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Grußwort
zur Heimbacher Kilwi vom 15. bis 17. Oktober 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kilwi-Gäste aus nah und fern,

zur Heimbacher Kilwi darf ich Sie auch im Jahr 2016 wieder ganz herzlich von Samstag bis Montag in
unserem Ortsteil Heimbach willkommen heißen.

Mit zahlreichen Gaumenfreuden, hauptsächlich aus der badischen Küche, werden Sie an diesen drei
Tagen von den Heimbacher Vereinen in dessen liebevoll dekorierten Lauben verwöhnt. Außerdem
wurde wieder ein attraktives Kilwi-Programm für Alt und Jung zusammengestellt, bei dessen Vielfalt
der Aktivitäten und Attraktionen mit Sicherheit für jeden etwas dabei sein wird. Angefangen von der
FesteröffnungmitFassanstichamSamstagabend,überdenFestgottesdienst inderSankt-Gallus-Kirche
am Sonntagmorgen, dem Hammellauf am Sonntagmorgen bis zum traditionellen Gallusmarkt am
Montag wird Heimbach wieder einmal im Mittelpunkt des Interessens stehen.

Die Heimbacher Kilwi ist aus dem Jahreskalender im nördlichen Breisgau nicht wegzudenken. Hier
zeigt sich auch, dass die Vereine, die die Kilwi ausrichten, wichtige Träger unseres Gemeinwesens sind.
Herzlich danke ich allen, die zum Gelingen unserer Kilwi beitragen. Ebenso möchte ich mich bei allen
Anwohnern für ihr Verständnis für die Einschränkungen über die Festtage bedanken.

Kommen Sie und freuen Sie sich über das Wiedersehen mit Freunden und Bekannten, lassen Sie an
diesen drei Tagen den Alltag hinter sich und genießen fröhliche und harmonische Stunden. Allen
Besuchern der Heimbacher Kilwi wünsche ich heute schon bei hoffentlich schönem Wetter viel Spaß,
Vergnügen und unterhaltsame Stunden.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Nähere Informationen auf Seite 13–15
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 14.10.: alle Ortsteile

Papiertonne
Montag, 17.10.: Teningen und Landeck
Dienstag, 18.10: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach

Schadstoffmobil
Dienstag, 18.10.: Teningen und Nimburg
Mittwoch, 19.10.: Köndringen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
DienächstenSprechstundensindam13.
Oktober im Rathaus Köndringen, am 20.
Oktober im Rathaus Nimburg und am
27. Oktober im Rathaus Heimbach.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 15.10.:Samstag, 15.10.:Samstag, 15.10.:
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,
79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon
07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.
Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,
79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax
07641/52095.07641/52095.07641/52095.
Sonntag, 16.10.:Sonntag, 16.10.:Sonntag, 16.10.:
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215Elzach,Tel.07682 /392,Fax07682 /1098.79215Elzach,Tel.07682 /392,Fax07682 /1098.79215Elzach,Tel.07682 /392,Fax07682 /1098.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
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Am Dienstag, dem 18. Oktober 2016, 18:00 Uhr, findet im
Bürgersaal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 27. September 2016
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
3. Jugendbeteiligung in Teningen;
Information über geplante Schritte
4. Betriebsplan 2017 für den Gemeindewald
5. Kooperationsmodell zur regionalen Siedlungsentwicklung
mit der Stadt Freiburg
6. Schulentwicklungsplanung; Bericht zur Kostenverfolgung;
Festlegung des zweiten Bauabschnittes und Abruf der Leis-
tungsphasen 5-7 HOAI (Ausführungsplanung - Vorbereitung
der Vergabe - Mitwirkung bei der Vergabe) für den Bauab-
schnitt II.
7. Ausbau der L114 (alt) mit Geh- und Radwegen im Zuge des
Förderprogrammes für die Anlage von kommunaler Fuß- und
Radweginfrastruktur;
Information über die Bauzeitenplanung
8. Zufahrtsregelung für den Waldkindergarten Teningen;
Beschwerden von Anwohnern
9. Winzerhalle Köndringen;
Errichtung einer barrierefreien Zugangsrampe
Vergabe von Stahlbauarbeiten
10. Bauhof Teningen;
Ersatzbeschaffung Fahrzeug „Transporter Piaggio“
11. Anruf-Sammel-Taxi (AST) Teningen;
Abschluss eines neuen Beförderungsvertrages
12. Auftragserteilung zur Erstellung eines Quartierskonzeptes
für den Ortsteil Heimbach
13. Berichtigung des Flächennutzungsplans 2020 der VVG in
Freiamt aufgrund des Bebauungsplans „Ottoschwanden-Mit-
te/Bei der Sonne“
14. Neuordnung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand;
Ausübung des Optionsrechts der Gemeinde Teningen
15. Bauanträge
16. Anfragen und Bekanntgaben
17. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 44
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 28. Oktober,
10 Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung des
Redaktionsschlusses zu beachten!

Das Rathaus Teningen ist am Dienstag, 25. Oktober, in der Zeit
zwischen 10 und 12 Uhr aufgrund einer Mitarbeiterversamm-
lunggeschlossen;dieVerwaltungsstelleNimburgistandiesem
Tag nur nachmittags besetzt.

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung bleibt das Standes-
amtamMittwoch,26.Oktober,geschlossen.EswirdumKennt-
nisnahme gebeten.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Zum Informationsaustausch zwischen Vereinen und Verwal-
tungführtdieGemeindeverwaltungnunmehrzumfünftenMal
eine Vereinskonferenz durch, wobei Probleme angesprochen
und im gemeinsamen Gespräch Lösungen gefunden werden
sollen. Zu dieser Vereinskonferenz werden alle Vereine, Institu-
tionen und sonstige Interessierte eingeladen auf heutigen
Mittwoch, 12. Oktober, um 19 Uhr, in das Feuerwehrheim
in Teningen (beim Feuerwehrgerätehaus, Neudorfstraße 40).
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Informationsaustausch zwischen Vereinen und Gemeinde
2. Vierter Teninger Begegnungsmarkt 2017
3. Infoveranstaltung des Landratsamtes zum Thema erweiterte
Führungszeugnisse am 8. Februar 2017
4. Verschiedenes

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Teninger Nachrichten am 2. November

Geänderter Redaktionsschluss

b Am 25. Oktober wegen Mitarbeiterversammlung

Rathaus von 10 bis 12 Uhr geschlossen

b Standesamt

Am 26. Oktober geschlossen

b Fundbüro

Fundräder

b Einladung an alle Vereine und Institutionen

Vereinskonferenz am heutigen Mittwoch

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Gemeinde Teningen hat folgende landwirtschaftliche Ge-
meindegrundstücke ab 1. Januar 2017 zu verpachten:

Gemarkung Teningen:
Flurstück-Nummer / Grundstück / Fläche
1026 Reckenbühl (Ackerland) 20,40 Ar
1028 Reckenbühl (Ackerland) 14,10 Ar
1032 Reckenbühl (Ackerland) 28,35 Ar
1157 Unterwasser (Ackerland) 12,21 Ar

Gemarkung Köndringen:
Flurstück-Nummer / Los Nummer / Grundstück / Fläche
1634 Hinterberg (Ackerland) 27,99 Ar
1846/2 Eppental (Ackerland) 6,47 Ar
2463 Auental (Ackerland) 11,59 Ar
2931 Halde (Ackerland) 18,73 Ar
3061 Steinäcker (Ackerland) 17,90 Ar
3271 Schemm (Ackerland) 6,93 Ar
3271/1 Schemm (Ackerland) 10,40 Ar
3272 Schemm (Ackerland) 13,19 Ar
3296 Schemm (Ackerland) 12,26 Ar
3346 Siebach (Ackerland) 9,36 Ar
3496 Los 2 b Kohlholz (Ackerland) 36,48 Ar
3496 Los 4 c Kohlholz (Ackerland) 36,00 Ar
3496 Los 5 Kohlholz (Ackerland) 100,00 Ar
3758 Rückenbühl (Ackerland) 22,11 Ar
3766 Rückenbühl (Ackerland) 20,36 Ar
4492 Auental (Ackerland) 6,38 Ar
5742 Im Feldele (Ackerland) 15,80 Ar
5765 Dürrmatten (Ackerland) 19,08 Ar
5774 Dürrmatten (Ackerland) 12,66 Ar
5778 Kriegäcker (Ackerland) 88,87 Ar
5780 Kriegäcker (Ackerland) 14,28 Ar
5817 Im Loh (Ackerland) 27,04 Ar
5818 Im Loh (Ackerland) 8,10 Ar
5854 Kreuzmatten (Ackerland) 22,82 Ar
5868 Kreuzmatten (Ackerland) 18,91 Ar

Pachtinteressenten melden sich bitte bis zum 28. Oktober
2016 bei der Gemeinde Teningen, Herrn Bußhardt, Telefon
07641 / 5806-37.

Am Donnerstag, 20. Oktober, besuchen die zweiten Klassen der
Johann-Peter-Hebel-Grundschule zu einem Theaterereignis die
Bücherei. Das Theater Tom Teuer zeigt um 11 Uhr im Saal der
Zehntscheuer „Wie die Buchstaben entstanden“, frei nach
der Erzählung von Rudyard Kipling. In seinem Atelier berichtet
der Maler und Höhlenmalereiforscher Salvatore Dal von dem
Leben in der Steinzeit, von berühmten Steinzeithöhlenbildern
und davon, wie er die Bilder des Steinzeitmädchens Taffy, der
Hauptfigur der Geschichte, in einer Höhle entdeckt hat. Nur
kanner sichnichterklären,wiesoaufdiesenBildernBuchstaben
zu sehen sind, da es doch in der Steinzeit noch keine Buchstaben
gab … Ein Stück, das von der Lust am Malen, vom Spaß am Ent-
decken, von Geräuschen, dem Geheimnis der Buchstaben und
von der Freude am Lesen und Schreiben können erzählt.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet auch in den Herbstferien
wieder eine Tagesaktion für Kinder ab acht Jahre an. Am Mon-
tag, 31. Oktober, geht es mit dem Zug nach Freiburg ins Plane-
tarium zu „Eine Reise durch die Nacht“.
EineklareNacht lädtzumSterneguckenein.Dochwassiehtman
alles am Sternhimmel? Wie kann man sich zurechtfinden? Bei
diesem Programm wird der aktuelle Sternenhimmel hautnah
erlebbar: Die Besucher erfahren, wie man sich nachts mithilfe
des Polarsternes orientiert. Man lernt einige der schönsten
Sternbilder kennen und hört dazu die alten Sternbildsagen, die
sich die Menschen in Griechenland schon vor mehr als 2.000 Jah-
ren dazu erzählt haben.
Besonders interessante Himmelsobjekte werden genauer ge-
zeigt und erklärt. Das Publikum bestimmt, welche zurzeit sicht-
baren Planeten auf einer Weltraumreise etwas genauer unter
die Lupe genommen werden sollen. Und natürlich besteht auch
Gelegenheit, Fragen zu stellen, die die wissensdurstigen Besu-
cher mitbringen.
Treffpunkt ist am Bahnhof Köndringen am Montag, 31. Okto-
ber, um 13.30 Uhr. Rückkehr wird gegen 16.45 Uhr sein. Preis 7
Euro.FürKindermitRegiokarte6Euro.DiesbittebeiderAnmel-
dung angeben.
Anmeldung unter grange@teningen.de oder 07641 / 9659817
auf dem Anrufbeantworter unter Angabe des Namens und
einer Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro bei seinen Ver-
anstaltungen des Kinderkinos ausgewählte Filme, die vom Bun-
desverband Jugend und Film als pädagogisch wertvoll einge-
stuft wurden und dadurch besonders gut für Kinder im Grund-
schulalter geeignet sind.

Themen wie Freundschaft, Familie aber auch Abenteuer ste-
hen dabei im Vordergrund. Genauere Informationen zu den Fil-
men sowie eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.ju-
gendnetz-teningen.info.

Schon seit Ewigkeiten freut sich der kleine, wissbegierige
und aufgeweckte Bram auf seinen ersten Schultag. Endlich ler-
nen, endlich alles wissen, endlich alles fragen dürfen. Doch
gleich zu Beginn trifft Bram auf den grummeligen Lehrer Vis,
dem es gar nicht passt, dass Bram nicht ruhig auf seinem Stuhl
sitzt, unaufmerksam ist und seine Hausaufgaben nicht in dem-
selben Tempo wie die anderen Kinder erledigt. Aber Bram ist
nun mal anders. Von Anfang an macht der Film klar, dass Bram
ein ganz außergewöhnlicher Junge ist. Doch obwohl das Prob-
lem des ADHS hier sehr wohl angesprochen wird, ist es doch
nicht der Fokus der bezaubernden Geschichte. Es ist Brams Welt
und seine kindliche Sicht darauf, in die der niederländische Kin-
derfilm auf unheimlich kreative und kindgerechte Weise ein-
taucht. Jede Fantasie, die Bram äußert, verwandelt sich sofort
in ein filmisches Bild. Ob es nun ein Mittagessen ist, das sich auf-
grund von Brams Vorstellungskraft rund um die Geschirrgeräu-
sche in ein Rockkonzert verwandelt oder die Idee einer Rakete,
mit der der Junge und seine Familie dann abheben. Ein ausge-
feilter Trick reiht sich an den nächsten, dazu gibt es immer wie-
der witzige Einfälle und lustige Dialoge. Die Figuren sind alle-
samt sympathisch, doch natürlich ist der kluge Bram der absolu-
te Held, mit dem sich viele Kinder identifizieren können. So
gelingt es auf ganz natürliche Weise, die jungen Zuschauer für
ein Problem zu sensibilisieren, ohne erhobenen Zeigefinger
und zu gewaltige Konflikte. Die Welt von Bram, dem kleinen
Zappelphilipp – eine bunte und ganz wunderbare Geschichte
für Kinder!

AmmorgigenDonnerstag,13.Oktober,ab16Uhr inder
Gemeindebücherei / Zehntscheuer. Eintritt 1 Euro.

b Die Verwaltung informiert

Verpachtung
von landwirtschaftlichen Grundstücken

b Gemeindebücherei in der Zehntscheuer

Kindertheater für die Schule
am 20. Oktober in der Bücherei

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Herbstferienaktion: Planetarium

Kinderkino: Der kleine Zappelphilipp –
Meine Welt ist bunt und dreht sich

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Öffentliche Informationsveranstaltung am 26. Oktober
zum Managementplan für das Natura-2000-Gebiet
„Schwarzwald zwischen Kenzingen und Waldkirch“.

In den Jahren 2016 und 2017 wird der Managementplan
(MaP) für das Natura-2000-Gebiet „Schwarzwald zwischen
Kenzingen und Waldkirch“ erstellt. Dieser Managementplan
dient als Grundlage zur dauerhaften Sicherung des Schutzge-
biets. Während der Phase der Planerstellung werden die Bürger
und Vertreter verschiedener Verbände und Behörden die Gele-
genheit haben, sich über die Planungen zu informieren und ak-
tiv daran mitzuwirken.

Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 (Naturschutz
und Landschaftspflege), lädt hiermit zu einer ersten öffent-
lichen Informationsveranstaltung herzlich ein am Mittwoch,
26. Oktober, 10 Uhr, auf dem Waldparkplatz westlich von
Sexau Ecke Burgweg/Brettenbachweg.

Die Planersteller und Mitarbeiter des Regierungspräsidiums
werden einen Überblick über das Natura-2000-Management-
plan-Verfahren geben und die Möglichkeiten zur Beteiligung
der Behörden, Interessenvertreter, Bürgerinnen und Bürger er-
läutern. Bei einer kleinen Exkursion werden exemplarisch Le-
bensräume und Arten von europäischer Bedeutung, die im Ma-
nagementplan bearbeitet werden, vorgestellt. Aufgrund der
großen Waldbetroffenheit wird ein besonderer Fokus auf den
Wald-Lebensraumtypen und den nach FFH-Richtlinie geschütz-
ten Fledermausarten liegen.

Aktuelle Informationen zum Natura 2000-Gebiet auf der In-
ternetseite des Regierungspräsidiums Freiburg (Referat 56) un-
ter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt5/Ref56/Natu-
ra2000/Seiten/Schwarzwald-zwischen-Kenzingen-und-Wald-
kirch.aspx.

Gebietsinformationen und Informationen zu Management-
plänen/Natura 2000 im Allgemeinen können im Internet ab-
gerufen werden unter http://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/is/2911/.

Weitergehende Informationen sind erhältlich beim Regie-
rungspräsidium Freiburg, Referat 56 Naturschutz und Land-
schaftspflege, 79114 Freiburg i. Br., bei Carolin Hendel (Verfah-
rensbeauftragte), Telefon 0761 / 208-4145, carolin.hendel@
rpf.bwl.de.

„Der Herbst ist die Zeit des Abschieds“, sagt Gerhard Braun,
„eine gute Zeit, auch das Rauchen zu verabschieden.“ Der Psy-
chologederFachstelleSucht inEmmendingenweißumdiestark
abhängig machende Wirkung des Nikotins und bietet fachkun-
dige Hilfe beim Rauchstopp.

Mit Unterstützung in einer Gruppe ab Montag, 17. Oktober,
Nikotinersatztherapie und Akupunktur gelingen die ersten
rauchfreien Tage schnell. Auch die anschließende Festigung der
Abstinenz gelingt leichter in der Gruppe. Die Treffen finden in
der bwlv-Fachstelle, Hebelstraße 27, Emmendingen, statt. Die
Krankenkassen unterstützen den Kurs und erstatten einen
Großteil der Kosten. Information und Anmeldung unter Te-
lefon 07641 / 9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de.

Am Donnerstag, 20. Oktober, von 15 bis 18 Uhr, bietet das
Welcome Center Freiburg-Oberrhein wieder Beratungen für in-
ternationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis
Emmendingen im Haus am Festplatz des Landratsamtes
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Besprechungszim-
mer 136 im ersten Obergeschoss, an. Frau Freckmann vom
Welcome Center informiert und berät Fachkräfte aus dem Aus-
land (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Spra-
che,Kinderbetreuung,AnerkennungdesBerufsabschlusses,Fa-
milie, Bildung, Alltag in Deutschland, Freizeit und vielem mehr.
FürUnternehmenbietetdasWelcomeCenter Informationund
Beratung zu Rekrutierung und Integration internationaler
Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser
Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter Telefon 0761 /
13797955 oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de. Weitere
Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-ober-
rhein.de. Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch
oder Englisch statt.

U Bekanntmachung

b Am Mittwoch, 26. Oktober, in Sexau

Infoveranstaltung vor Ort

b Fachstelle Sucht

Jetzt rauchfrei werden

b Welcome Center Freiburg-Oberrhein

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte am 20. Oktober

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Am Donnerstag, 20. Oktober, informiert der Fachstudienbera-
ter Daniel Kachel über Möglichkeiten, an der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Jura zu studieren. Andrea Schlitter, Juristin bei der Funk-
GruppeGmbH,berichtetausersterHandüberdenBerufsalltagbei
einem international agierenden Makler für Industrieversicherun-
gen. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77. Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressier-
te und deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und
Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe
konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienbera-
tung im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Einbruch in eine Gaststätte: Unbekannte Täter versuchten
am 7. Oktober im Zeitraum zwischen 2 Uhr und 8.15 Uhr in eine
Gaststätte in der Carl-Benz-Straße in Nimburg einzubrechen.
Aufgrund des ausgelösten Alarms beim Versuch, die Eingangs-
tür aufzuhebeln, flüchteten die Täter. Der Sachschaden beläuft
sich auf circa 1.000 Euro.
Einbruch in ein Firmengelände: Mindestens zwei Täter ge-
langten in der Nacht zum Sonntag, 9. Oktober, zwischen 22 und
0.10 Uhr auf noch nicht bekannte Weise in das Bürogelände
einer in der Gottlieb-Daimler-Straße in Nimburg ansässigen Fir-
ma und durchsuchten sämtliche Räumlichkeiten. Nach ersten
Erkenntnissen wurde ein Mobiltelefon der Marke Blackberry
entwendet. Wer zu den relevanten Zeitpunkten verdächtige
Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten, sich beim Polizei-
revier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, zu melden.

Gleich drei Césars konnte der Film „Fatima“ beim französischen
Filmpreis 2016 gewinnen. Das Drama um eine marokkanische
Putzfrau, die darum kämpft, ihren zwei Töchtern in Frankreich
die Bildung zu geben, die ihr in ihrer Jugend versagt war, stieß
inFrankreichaufgroßes Interesse.ZumerstenMal läuftderFilm
von Philippe Faucon jetzt im Rahmen der Cinéfête in den deut-
schen Kinos. Das französischsprachige Original des Films mit
deutschen Untertiteln zeigen die Löwen-Lichtspiele in Kenzin-
gen in Zusammenarbeit mit der Presse- und Europastelle des
Landratsamtes am Donnerstag, 20. Oktober, um 20 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt sechs Euro, die Löwen-Lichtspiele befinden sich di-
rekt neben dem Bahnhof in Kenzingen. Weitere Informationen
unter www.cinefete.de. Die Filmvorführung findet als Auftakt
derCinéfêtevom10.bis zum26.Oktober inKenzingenstatt,bei
dervormittags insgesamtsechsverschiedenefranzösischeFilme
in französischer Originalsprache mit deutschen Untertiteln für
Schulklassen gezeigt werden.

Bei der Abholung von Sperrmüll und Schrott kann es im Herbst
und gegen Ende des Jahres durch starke Nachfrage zu längeren
Wartezeiten als üblich kommen. In der Regel erfolgt die Abho-
lung innerhalb von drei Wochen, in der nächsten Zeit ist jedoch
wegen der größeren Nachfrage mit etwas mehr Zeit bis zur Ab-
holung zu rechnen. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb darum,
dies – vor allem bei Umzügen – zu berücksichtigen und die An-
meldekarten für die Abholung lieber etwas früher zu verschi-
cken.

Die Anmeldekarten sind dem Abfallkalender beigefügt. Die
Anmeldung kann auch über Internet erfolgen unter www.land-
kreis-emmendingen.de > abfallwirtschaft. Die Abholung ist
kostenlos und in der Müllgebühr bereits enthalten. Weitere In-
fos: Landratsamt Emmendingen, Abfallwirtschaft, Telefon
07641 / 451-9700.

Rückfragen wegen des Abholtermins können direkt gerich-
tet werden an die ASF Freiburg, Telefon 0761 / 76707175 oder
76707189.

Bei der kreisweiten Herbstsammlung kommt das Schadstoff-
mobil zwischen dem 12. und 29. Oktober in jede Gemeinde und
viele Ortsteile.
Dienstag, 18. Oktober, 8.30 bis 10.30 Uhr: Teningen, Bauhof,
Wiedlemattenweg; 11 bis 13 Uhr: Nimburg, Parkplatz Nimberg-
halle, Waidplatzstraße/Waldstraße; 14 bis 16.30 Uhr: Teningen,
Parkplatz beim Stadion.Mittwoch,19.Oktober, 14 bis 16 Uhr:
Köndringen, Parkplatz vor Schulhof, Am Hungerberg 18. Don-
nerstag,20.Oktober, 11.30 bis 12.30 Uhr: Heimbach, Rathaus,
Köndringer Straße 10.
• Beim Sammelfahrzeug können kostenlos alle Abfälle mit ge-
fährlichen Stoffen abgegeben werden. Die Abfälle dürfen nur
direktundambesten inderOriginalverpackung(Flasche,Kanis-
ter, Packung, Kunststoffbehälter, Tüte usw.) abgegeben wer-
den. Auf keinen Fall dürfen sie vor dem Sammeltermin abge-
stellt werden. Das Zusammenschütten von Stoffen muss auf je-
den Fall vermieden werden, bitte also immer getrennt
voneinander abgeben.
• Angenommen werden Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasu-
ren, lösungsmittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdün-
nungusw.AuchfürAkkusundBatterien,Autopflegemittel,Alt-
öl (maximal zehn Liter), Reste von Schneckenkorn und Schäd-

b Agentur für Arbeit Freiburg

Berufe konkret: Jura an der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

b Polizeidirektion Freiburg

Zwei Einbrüche in Nimburg

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Cinéfête: französischer Kinoabend
in Kenzingen am 20. Oktober

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Schrott und Sperrmüll rechtzeitig anmelden

Herbstsammlung des Schadstoffmobils
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lingsbekämpfungsmitteln vom Sommer und auch für altes
Frittierfett und Speiseöl stehen Sammelbehälter bereit.
• Beim Schadstoffmobil können Leuchtstoffröhren, Energie-
sparlampen und LED-Lampen abgegeben werden. Normale
Glühbirnen bitte in die graue Tonne werfen.
• Alte und abgelaufene Medikamente dürfen nicht über die
graue Tonne oder den Ausguss entsorgt werden. Bitte sammeln
und beim Schadstoffmobil abgeben.
• Beim Schadstoffmobil wird in einem separaten Sammelfahr-
zeug Elektroschrott wie Fernseher, elektrische Haushalts- und
Heimwerkergeräte, Bürogeräte, PC-Bildschirme und Zubehör,
Drucker und Kabel gesammelt.
Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist,
kann jeden anderen Sammeltermin im Landkreis nutzen. Wei-
tere Infos zur Schadstoffsammlung: www.landkreis-emmen-
dingen.de > Abfallwirtschaft oder per Telefon 07641 / 451-
9700. Auf den Internet-Seiten der Abfallwirtschaft steht im Ab-
fall-ABC auch, welche Stoffe wo und wie entsorgt werden
können.

Frauenwirtschaftstag an diesem Freitag, 14. Oktober, von
13.30bis17Uhr, imRathausEmmendingen,Sitzungssaal,mit In-
foständen und einem zweiteiligen Vortrag. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Weitere Infos unter www.emmendingen.de und www.wfg-
landkreis-emmendingen.de.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 17. Oktober, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird grup-
penweise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 17. Oktober,
um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Erbrecht 2: Rechte und Pflichten nach dem Erbfall (15008)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Montag, 17.10., 20
bis 21.30 Uhr.
Geldanlage und Finanzplanung (14002)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, zweimal diens-
tags, 18.30 bis 20.45 Uhr, Beginn: 18.10.
Nähknigge für Anfänger und Fortgeschrittene (26015)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
zweimal dienstags, Beginn: Dienstag, 18.10., 18 bis 21.15 Uhr.
Farbe, Mode und Make-up (26500)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
1, Freitag, 21.10., 18 bis 21 Uhr.
Tanz der Göttin (25408)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Samstag, 22.10., 14 bis 17 Uhr.
Sinnespflege - Körper, Geist und Seele im Einklang
(31009)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Samstag, 22.10.,
9.30 bis 11 Uhr.
Kürbis, Wild und Co. (37153)
Leitung: Anne Zähringer, Köchin. Emmendingen, VHS-Haus,
Am Gaswerk 3, Montag, 24.10., 18 bis 22 Uhr.
Italienisch Rapido (A1) (44010)
Powerkurs für Anfänger, Teil 1 - ab sieben Teilnehmenden. Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 12.10., 18 bis
19.50 Uhr.
Französisch für Senioren/innen (A1) (43250)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, zehnmal mittwochs,
10.15 bis 11.45 Uhr, Beginn: 12.10.
Outlook 2016 für Anfänger (52400)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Freitag, 21.10., 18 bis 21.15 Uhr, Samstag, 22.10., 9 bis 12.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Die VHS Nördlicher Breisgau sucht für die Durchführung ihres
Programmangebotes in allen Bereichen qualifizierte Lehrkräf-
te. Wer sich für die Unterrichtstätigkeit an der Volkshochschule
interessiert, kann sich gerne auf der Webseite unter www.vhs-
em.de über die Produktpalette informieren und sich dann an
die jeweils zuständige Fachbereichsleitung mit eigenen Pro-
grammvorschlägen wenden.

AmSamstag,22.Oktober, sindKindervonsechsbiszwölf Jahren
von 10 bis 13 Uhr zum letzten Mal in diesem Jahr zur „Garten-
köche“-Aktion im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg eingeladen. Gemeinsam werden die
dortigen Hochbeete abgeerntet und für den Winter vorberei-
tet. In der Lehrküche werden zusammen Speisen für das Ab-
schlussessen zubereitet. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Eu-
ro plus fünf Euro für Lebensmittel. Die Anmeldung muss bis
14. Oktober beim Landwirtschaftsamt, Telefon 07641 / 451-
9110, erfolgen.

b WirtschaftsförderungsgesellschaftdesLandkreisesEM

Chancen für Frauen – Erfolg in Sicht –
Selbstcoaching: Frau und Karriere

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 17. Oktober Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 17. Oktober Einsatzübung

î Volkshochschule aktuell

b Volkshochschule Nördlicher Breisgau

Dozenten gesucht

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Kinder ernten und kochen gemeinsam
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IndenSommerferienveranstaltetedasKinder-undJugendbüro
Teningen eine Sommerfreizeit in der Jugendherberge Breisach.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen dabei sowohl aus der
Gemeinde Teningen wie auch aus der Partnergemeinde La Ra-
voire. Gefördert durch das Deutsch-Französische Jugendwerk
wurdeallenBeteiligteneinetolleWochegeboten.Angefangen
bei der exzellenten Unterbringung direkt am Rheinufer mit
Blick insbenachbarteFrankreichbishinzurspannendenundab-
wechslungsreichen Gestaltung der verschiedenen Tage.

Wurde der erste Tag noch zum Kennenlernen und den ersten
vorsichtigen Versuchen mit Gesprächen auf Französisch ge-
nutzt, ging es am zweiten Tag direkt los: Ein gemeinsames Floß-
bauprojekt standaufdemPlan. IngemischtenGruppenwurden
den Teilnehmenden verschiedene Aufgaben rund um den Bau
eines schwimmbaren Untersatzes gestellt. Schnell waren
sprachliche Barrieren Nebensache und der Wetteifer unter den
Gruppennahmin lockererAtmosphäreFahrtauf.AufdemWas-
serangelangt,wurdenanschließendverschiedeneWettkämpfe
mit Geschick und Kraft durchgeführt. Alle hatten offensichtlich
riesen Spaß, nicht zuletzt, da das Wetter an diesem Tag einfach
perfekt war. Auch Teningens Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker ließ es sich an diesem Abend nicht nehmen, die Ju-
gendlichen vor Ort zu besuchen und willkommen zu heißen.
Nachdem die Akkus am Abend beim gemeinsamen Essen wie-
der aufgeladen wurden, nutzten die Teilnehmenden das reich-
haltige Angebot an Sport- und Freizeitmöglichkeiten der Ju-
gendherberge. Hierbei zählten vor allem Fußball oder Tischten-
nis zu den Dauerbrennern.

Nach einer eher kürzeren Nacht für die meisten Teilnehmen-
denbegabsichdieGruppeamnächstenTagzurStadtrallyenach
Freiburg. Ein Mix aus Schnitzeljagd und Stadtquiz ließ die Ju-
gendlichen und die Betreuer die Stadt auf eine interessante Art
erkunden. Auch dieses Mal gab es gemischte Gruppen mit
deutsch-französischen Aufgabenstellungen, sodass eine Ko-
operation in den Gruppen unumgänglich war. Nichtsdestotrotz
blieb allen ausreichend Zeit, ihre Bedürfnisse nach einem lecke-
ren Eis oder einem Bummel durch die Läden zu befriedigen.

Der nächste Tag stand wieder im Zeichen des Wassersports.
Auf einer gemeinsamen Kanutour wurde die Möhlin weiter er-
kundet. Pausen zum Baden waren dabei ebenfalls eingeplant
und es konnte die vielseitige Natur begutachtet werden. Sicht-
lich zur Ruhe gekommen, genossen die Jugendlichen und die
BegleiterdieMittagspause inderwarmenSonne.Sowaresauch
kein Problem, dass eine Besatzung ihr Kanu nach einem kleinen
Wasserkampf mit einem anderen Boot verlassen musste und
ganz engen Kontakt zum Wasser aufnahm. Sicher, jedoch trop-
fend-nass am Ufer angekommen, wurde der Resttag wieder mit
gemeinsamensportlichenAktivitätenverbracht.Gutausgeruht
undbestimmteinbisschennervösgingesdannamnächstenTag
für die Gruppe in den wahrscheinlich besten Freizeitpark der
Welt. Das Highlight vor allem für die französischen Jugend-
lichen, die bisher noch keine Möglichkeit für einen Besuch in
Rust hatten. Da machte auch das regnerische Wetter nieman-
dem etwas aus und der Tag wurde intensiv dazu genutzt, das
eigene Herz-Kreislauf-System in den Achterbahnen zu Höchst-
leistungen zu bringen.

Am Abend war dann der Zeitpunkt gekommen, einmal Re-
vue passieren zu lassen und einen kleinen Rückblick zu wagen.
Zu Beginn der Freizeit wurden gemischte Gruppen erstellt und
jede Gruppe hatte die Aufgabe, die Erlebnisse und Ereignisse
eines Tages zu dokumentieren und vorzustellen. Einzige Vorga-

bewareinePräsentationaufFranzösisch,Deutschodergemein-
sam auf Englisch zu erstellen. Heraus kamen PowerPoint-Prä-
sentationen mit wundervollen Bildern und kreativen Vorträ-
gen. Ein toller Abschluss einer aufregenden und sehr
interessanten Freizeit. Die Ziele, dass sich französische und
deutsche Jugendliche näher kennenlernen, ihre erlernten
Fremdsprachenkenntnisse im Alltag anwenden können und
einfach ein paar tolle Ferientage in der wunderschönen Region
verbringen, wurden voll erfüllt. Auch die Betreuerinnen und
Betreuer hatten dabei sichtlich viel Spaß. Vielleicht klappt es ja
bald mit einem Treffen in La Ravoire?

Teningen
13.10. Jürgen Ehret, Forsthausstraße 27 (70 Jahre)
13.10. Gisela Eberhard, Kandelstraße 15a (70 Jahre)
15.10. Heinz Mutter, Feldbergstraße 6 (80 Jahre)

Nimburg
19.10. Ruth Sommer, Breisacher Straße 38 (85 Jahre)

Am Dienstag, 18. Oktober, um 15 Uhr, sind die Teninger Senio-
rinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie,
Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht „handgemachte
Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Ku-
chen. Weitere Informationen erhalten Interessierte und Ange-
hörige bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Birgit
Hess, 07641 / 52288.

Die Teilnehmer

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Nachtrag: deutsch-französische
Jugendbegegnung in Breisach

P La Ravoire

Unsere Jubilare

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 18. Oktober
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Objektiv, eine Kette, ein
silbernes Mountainbike und mehrere Schlüssel abgegeben. Am Mittwoch, 26. Oktober, ist wieder Stammtisch der Schul-

kameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen.

Die Senioren des Jahrgangs 1940 treffen sich am Mittwoch, 26.
Oktober, um 16 Uhr im Panorama des FC Teningen.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos
oder Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeinde-
wald kaufen will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 4. No-
vember 2016 beim Rechnungsamt, Frau Schneider, Telefon
580656, anzumelden. Die Zuteilung von Kronenholz und Pol-
terholz erfolgt nach der Reihenfolge in der Bestellliste.
Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz, das
im Gemeindewald vor Ort zersägt und gespalten wird,
nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nach-
zuweisen. Wer die Bescheinigung schon in der Vergangenheit
vorgelegt hat oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren
lässt, ist hiervon befreit.

...führt die Wanderung des Schwarzwaldvereins, Ortsgruppe
Teningen, unter der Leitung von Wanderführerin Heidi Peschel.
Eine leichte, circa zwölf Kilometer lange Halbtagswanderung
über den Schönberg. Sie eröffnet traumhaft schöne Ausblicke
ins Hexen- und ins Rheintal, führt durch herbstlich bunte Laub-
wälder und nebenbei können die Teilnehmer Spannendes und
Wissenswertes über die regionale Geschichte erfahren. Eine
Einkehr istamEndederWanderungvorgesehen,dennochemp-
fiehlt es sich, ein Vesper und Getränke mitzunehmen. Gäste
sind herzlich willkommen. Treffpunkt: Bahnhof Teningen-
Mundingen, am Sonntag, 23. Oktober, um 9 Uhr. Regiokarten-
besitz bitte bei der Anmeldung bis zum 20. Oktober unter
07641 / 9626284 oder E-Mail: rolandheidi@web.de angeben.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen
b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Stammtisch Jahrgang 1940

Treffen am Mittwoch, 26. Oktober

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Schwarzwaldverein Teningen

23. Oktober: „Von Tirol nach Afrika“...
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Morgen, Donnerstag, 13. Oktober, von 15 bis 17 Uhr, sind
alle Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum Re-
den und Kontakte knüpfen beim Elterncafé im Kindergarten
recht herzlich eingeladen.

Herzlichen Dank an alle, die für den reich geschmückten Ernte-
dankaltar spendeten und damit den Gottesdienst bereichert
haben. Danke auch an alle Helfer für das Schmücken der Kirche.
ÜberdasObstundGemüsehabensichdieKindergärtensehrge-
freut.

Der Verein wird ab Beginn 2017 „Märchentage“ anbieten. An
Samstagnachmittagen wird jungen Menschen im Alter zwi-
schen acht und 15 (nach Altersklassen aufgeteilt) ein Programm
rundumMärchengeboten.MärchenausallenLebenslagen,Re-
gionen dieser Welt und unterschiedlichen Zeitepochen.

In den meisten Fällen besteht solch ein gestalteter Nachmit-
tag aus einer Märchenvorlesung mit Randinformationen rund
um diese Geschichte, einem Film aus diesem Themenbereich
und einem aktiven Teil danach (zum Beispiel Zeichnen, Spielen,
Quizen etc.). Dazu sucht der Verein Menschen, die diese Nach-
mittage begleiten, konkret Helfer, die gut vorlesen können,
einen Zugang zu jungen Menschen und Zeit/Lust haben. Je
mehr sich finden, desto besser lässt es sich aufteilen. Ob selbst
noch Schüler oder gar schon Großeltern. Das Vorlesen oder die
Vermittlung solcher Geschichten hat eine sehr lange Tradition
undauchentsprechendenSinn.BitteeinfachkurzandenVerein
wenden und in einem Gespräch herausfinden, ob es passt und
klappen könnte.

Informationen dazu auch unter www.teninger-jugend.de
oder per E-Mail an den Vorstand thom.hoe@freenet.de.

Am kommenden Sonntag, 16. Oktober, veranstaltet der Kart-
Club Teningen ab 9 Uhr sein Herbstpokalrennen sowie Oldies.
Der Eintritt ist frei. Über zahlreiche Besucher freut sich der Kart-
Club.

Unter dem Motto „Fit im Alter – wie geht das?“ lädt Kurt Arm-
bruster vom Roten Kreuz zu Gesundheitswanderungen ein, die
durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen
aufgelockert werden. Nebenher wird so manche Anekdote
über das Naherholungsgebiet Teninger Allmend erzählt. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad, fünfmal
dienstags, 10 bis 12 Uhr. Beginn ist am 18. Oktober. Anmel-
dung unter Telefon 07641 / 47559.

… so Wilhelm Tell laut Friedrich Schiller. Hohlwege haben ihren
Reiz, besonders die Lösshohlwege um Bickensohl sind die
schönsten Europas.

Am morgigen Donnerstag, 13. Oktober, führt die Orts-
gruppe Teningen eine Halbtageswanderung durch. Sie
verläuft um Bickensohl, immer am Rande des Tales entlang. Da-
bei lernt man sechs Lösshohlwege kennen. 17 Tafeln erklären
den Wanderern, was es mit den Wegen auf sich hat, warum sie
schützenswert sind, wer ihre steilen Wände bewohnt und was
auf ihnen wächst. Eine Vielzahl herrlicher Aussichtspunkte mit
atemberaubendem Panorama umgeben diesen Rundweg.

Die Rundwanderung ist für Jedermann geeignet, der recht
gut zu Fuß ist. Die mittelschwere Strecke umfasst insgesamt cir-
ca acht Kilometer, eine Vesperpause ist eingeplant. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr in einem urigen Weinlokal vorgesehen,
wo die Teilnehmer die Möglichkeit haben, sich zu verköstigen
und zu plaudern. Da hierzu reserviert werden muss, wird um
rechtzeitige Anmeldung gebeten. Treffpunkt: 11.10 Uhr Bahn-
hof Nimburg, Rückkehr circa 18 Uhr. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Anmeldung unter Angabe eines Regiokartenbesitzes
bis zum heutigen Mittwoch, 12. Oktober, bei Wanderfüh-
rer: Alexander Eigenbrodt (Telefon 07641 / 9541488, Mobil
0178/1444296 oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Erntedankfest-Dankeschön

b Verein zur Förderung der Teninger Jugend

Verein sucht Vorleser
b Kart-Club Teningen

Herbstpokal am Sonntag

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern in der Allmend:
Bewegen – Entspannen – Begegnen

Morgen Wanderung: „Durch diese
hohle Gasse muss er kommen“



12. Oktober 2016 TENINGER NACHRICHTEN 11

Auch wer nichts pflanzt, kann ernten. Die Sonne macht es mög-
lich mit der Fotovoltaikanlage auf dem Dach des Gemeinde-
zentrums St. Marien. Seit 2003 ist die Anlage in Betrieb und ern-
tet Strom. 2005 konnte mithilfe des Umweltpreises der Erzdiö-
zeseFreiburgdieseAnlageerweitertwerden.Die„Stromernte“
dieser Erweiterung geht jährlich an ein Solarprojekt in ein Ent-
wicklungsland. So konnte ein Kinderheim in Indien und Haiti
mit Solarlampen ausgestattet werden, ebenso Hütten eines So-
lardorfes in Äthiopien, sodass die Kinder und auch die Erwach-
senen abends noch lernen können. Weiter wurden in Äthiopien
eine solarbetriebene Wasserleitung, ein Solarkühlschrank so-
wie eine Gesundheitsstation mit der jährlichen „Stromernte“
unterstützt.DerEine-Welt-Kreiskümmert sich jedes Jahrumein
Projekt, das den Anforderungen (Unterstützung eines Solar-
projekts in Entwicklungsländern) gerecht wird. In den vergan-
genen zehn Jahren konnten so fast 10.000 Euro in solare Projek-
te fließen.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt am Freitag, 21. Ok-
tober, aufgrund eines Seminars geschlossen. In dringenden
Angelegenheiten kann man sich an das Rathaus Teningen, Te-
lefon 07641 / 5806-0, wenden.

Das Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen ist vor-
bei. Die Feuerwehr möchte sich bei allen bedanken, die zum Ge-
lingendesFestesbeigetragenhaben.EinbesondererDankgeht
an die Winzerkapelle Köndringen und an den Männerchor des
GesangvereinsKöndringensowieandieMusik-undFeuerwehr-
kapelle Teningen, die das Programm am Sonntag mitgestaltet
haben, sowie an alle anderen, die durch ihren Beitrag zum Er-
folg des Festes beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön
auch an alle Spender, die für die Tombola gespendet haben, so-
wie die Nachbarn, die über die Auf- und Abbauzeit und wäh-
rend der Festtage einige Unannehmlichkeiten hinnehmen
mussten.

Sehrgefreuthat sichdieFeuerwehrüberdieSpendederKön-
dringer Bürger, für die sich die gesamte Feuerwehrabteilung
besonders bedanken möchte.

Bei der Verlosung der Sondertombola wurden folgende Lose
gezogen und die Gewinne noch nicht abgeholt: blaue Lose:
868, 900; grüne Lose: 67, 99, 366, 676, 791, 874, 901; orange
Lose: 310, 375, 393, 394, 510, 525, 554, 601, 605, 725, 772, 778;
rote Lose: 114, 197, 231, 242, 422, 456, 463, 527, 552, 598, 599,
841, 927, 976.

DieGewinnekönnenbiszum1.NovemberbeiClausHuber,
Bismarckstraße 16a, Köndringen, Telefon 07641 / 6913, abge-
holt werden. Nach diesem Datum verlieren die Lose ihre Gültig-
keit.

... allen, welche beim Erntedankfest mitgewirkt und mitgehol-
fen haben: den Kindern, ihren Eltern und dem Kindergarten-
teamfürdengelungenenGottesdienst,denKonfirmandenund
ihren Eltern für die Organisation und Durchführung des Festes,
derFeuerwehrabteilungKöndringenfürdasStellendesFestzel-
tes, den musikalischen Vereinen für ihre Darbietungen, dem
Förderverein für den Stand „Selbstgemachtes“, der kirchlichen
Sozialstation für den Informationsstand und allen Besucherin-
nen und Besuchern des Gemeindefestes für ihr Interesse.
Danke!

Der Einführungsgottesdienst vom neuen evangelischen Pfarrer
für Köndringen und Mundingen wird am kommenden Sonn-
tag, 16. Oktober, um 15 Uhr in der evangelischen Kirche in
Köndringen gefeiert. Im Anschluss lädt der Kirchengemeinde-
rat zu einem Stehempfang im Gemeindehaus herzlich ein.

Rettungsschwimmkurs Bronze/Silber 2016 bei der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Bezirk Breisgau, Orts-
gruppe Köndringen.
Praxis-Termine jeweils Samstag von 17.30 bis 19.30 Uhr: 29.
Oktober, 5. November, 12. November, 26. November, 3. Dezem-
ber, 10. Dezember.
Theorie-Termin: 11. November, circa 18 bis 20 Uhr, Ort wird
noch bekannt gegeben.
Praxis-TermineimHallenbadinUmkirch.Kosten:75Euro,DLRG-
Mitglieder 45 Euro. Die Kursgebühren sind beim ersten prakti-
schen Teil zu entrichten. Voraussetzung: gültiger Erste-Hilfe-
Kurs.
Bei Interesse bitte unter folgendem Kontakt melden: E-Mail:
monika.rund@koendringen.dlrg.de, privat 07641 / 957822 ab
19 Uhr, Mobil 0163 / 7762184 (bitte auf Band sprechen, es wird
zurückgerufen).

b Eine-Welt-Kreis Teningen

Erntedank

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Herbstfest bei der Feuerwehr

b Evang. Kirchengemeinde Köndringen mit Heimbach

Die Kirchengemeinde sagt Danke …

Pfarrer Ströble wird eingeführt

b DLRG-Ortsverein Köndringen

Rettungsschwimmkurs Bronze/Silber
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Am kommenden Samstag, 15. Oktober, findet der Erwachse-
nen- und Kinderhäs-Tauschtag im Haus der Musik der Winzer-
kapelle (Hauptstraße 3b) ab 14.30 Uhr statt. Einzelheiten bitte
der schriftlichen Einladung entnehmen.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos
oder Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeinde-
wald kaufen will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 4. No-
vember 2016 auf der Verwaltungsstelle in Nimburg bei Frau
Bockstahler, Telefon 93150, anzumelden.
Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach der
Reihenfolge in der Bestellliste.
Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz das
im Gemeindewald vor Ort zersägt und gespalten wird,
nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben.Die Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Be-
stellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuwei-
sen. Wer die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorge-
legt hat oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt,
ist hiervon befreit.

Am Freitag, 28. Oktober, wird herzlich eingeladen zu einer
Nachmittagsfahrt nach Lahr zur Chrysanthemenschau. Es gibt
eine Führung, die etwa eine Stunde dauern wird. Danach be-
steht die Möglichkeit, allein die Zeit in Lahr zu verbringen. Die
übliche Vesper/Einkehr wird in einer Gaststätte unterwegs
sein.

Fahrpreis: 12 Euro. Abfahrt: 12.50 Uhr Bottingen Bushalte-
stelle, 13 Uhr Nimburg Rathaus. Rückkehr gegen 19.30 Uhr.
Anmeldungen: Pfarramt (Telefon 2260), Frau Ahhy (Telefon
1639) und bei Gisela Mick (Telefon 6932).

Die Helfer für das Oktoberfest des FV Nimburg treffen sich kom-
menden Samstag,15. Oktober, um 18.30 Uhr vor Ort.

Zum Volksliedersingen am morgigen Donnerstag, 13. Okto-
ber, im Gasthaus Rebstock in Bottingen (Probelokal) laden die
Chormitglieder herzlich ein. Musikalische Begleitung durch
Kurt Haug. Über eine sangesfreudige Teilnehmerschar ist man
erfreut.

Aufgrund des Probenwochenendes des Musikvereins Nimburg-
BottingenfürdasdiesjährigeJahreskonzertmussderTerminfür
die zweite Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen auf
den 22. Oktober verschoben werden.

Neben Papier wird auch wieder Kartonage gesammelt. Bitte
das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit Pa-
pier mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung.

Weihnachtskonzertam18.Dezember,17Uhr.FürdasWeih-
nachtskonzertwünschtsichderGesangvereinKöndringennoch
interessierte Frauen und Männer die sich projektweise an der
musikalischen Mitgestaltung des diesjährigen Weihnachtskon-
zertes am 18. Dezember in der evangelischen Kirche beteiligen
möchten. Sowohl der Frauenchor – Herzdamen – als auch der
Männerchor – Eintracht – würden sich über stimmkräftige Un-
terstützung freuen. Da derzeit die intensiven Probenarbeiten
für das Weihnachtskonzert beginnen, wäre dies ein idealer Ein-
stiegstermin bei den Chören mit dabei zu sein. Die Chorproben
findenjeweilsamDienstagabendimProberaumdesVereinshei-
mes im Hohland statt. Die Frauen treffen sich von 18.45 Uhr bis
20 Uhr und Männer anschließend ab 20 Uhr. Die Chorleiterin Ol-
ga Endewardt sowie die Sängerinnen und Sänger freuen sich
auf alle Interessierten. Weitere Informationen bei: Dirigentin
Olga Endewardt Tel. 07633 40 65 413 oder Vorstand Manfred
Voigt Tel. 07641 57 38 86

b Kindringer Ruäbsäck

Häs-Tauschtag am Samstag

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindefahrt zur Chrysanthema in Lahr
am 28. Oktober

b Nimburger Felse-Trieber

Treffpunkt Oktoberfest

b Gesangverein Bottingen

Morgen Volksliedersingen um 20 Uhr

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Terminänderung: Altpapiersammlung
verschoben auf den 22. Oktober

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

b Gesangverein Köndringen

Frauen- und Männerchorstimmen gesucht
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Am kommenden Samstag, 15. Oktober, ab 19.30 Uhr veranstal-
tet der FVN sein mittlerweile traditionelles Oktoberfest in der
Festhalle am Sportplatz. Für das leibliche Wohl und beste Stim-
mungsmusik ist gesorgt. Zuvor bestreitet der FVN sein Heim-
spiel gegen Windenreute. Die erste Mannschaft spielt schon um
17 Uhr, die Reserven um 15 Uhr. Über zahlreiche Besucher freut
sich der FVN.

Drei Tage, vom kommenden Samstag bis Montag, 15. bis 17.
Oktober, findet die Heimbacher Kilwi statt. Hierzu laden das
Ortschaftsamt Heimbach und die Heimbacher Vereine recht
herzlich ein.
Die Kilwi wird am Samstag unter Mitwirkung des Männercho-
res Heimbach um 17.30 Uhr von Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker und Ortsvorsteher Herbert Luckmann mit dem
Fassanstich (neuerWein) fürdiegesamteBevölkerungeröffnet.
Danach öffnen die Vereinsstraußen mit einem reichhaltigen
Angebot an Speisen und Getränken wie auch mit musikalischen
Darbietungen.Wie inden letztenJahrenwerdendieAnwohner
der Dreibrunnenstraße, Am Marktplatz und Am Oelebuck ge-
beten, ihre Häuser mit Kürbissen, Teelichter und/oder Laternen
zu schmücken.
Der Festgottesdienst, gehalten von Pfarrer Rochlitz, findet
am Sonntag ab 10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt. Anschlie-
ßend, circa 11.30 Uhr, wird die Handwerkerstraße in der
Dreibrunnenstraße offiziell eröffnet. Der Geschichts- und Bür-
gerverein Heimbachs bereichert die Kilwi wieder mit der Dar-
stellung alter Handwerksberufe, in diesem Jahr zum vierzehn-
ten Mal. Die Vereinsstraußen bieten ihre reichhaltigen Speisen
und Getränke ab 11.30 Uhr an. Um 14 Uhr wird in der Pfarrkir-
che ein feierlicher Vespergottesdienst abgehalten. Danach
findet um 15 Uhr unter der Regie des Männerchores der tradi-
tionelle Hammellauf statt, ein Ereignis für Groß und Klein.
Wer beim Klingeln des Weckers auf einem gekennzeichneten
Feld steht, gewinnt entweder einen Hammel als ersten Preis
oder als zweiten und dritten Preis je einen Geldbetrag. Im An-
schluss an den Hammellauf erwartet die Besucher auf dem
Marktplatz ein Platzkonzert des Musikvereins Kollmarsreute.
Der Citybus wird in der Gesamtgemeinde am Samstagabend
und den ganzen Sonntag im Stundentakt zur Heimbacher Kilwi
fahren.
Am Montag, 17. Oktober, findet ab 9 Uhr der traditionelle
Gallusmarkt statt. Es haben sich wieder viele Anbieter ange-
meldet, die auf kauflustige Marktbesucher hoffen. Die Ver-
einsstraußen haben ab 10 Uhr geöffnet.
Sperrung des Marktgeländes und Umleitung des Ver-
kehrs: Das Fest- und Marktgelände ist von Samstag, 13 Uhr,
bis Dienstag, 15 Uhr, für den Verkehr gesperrt. Es handelt sich
hierbei um folgende Straßen: Köndringer Straße, Dreibrun-
nenstraße, Anton-Scherer-Straße, Am Marktplatz, Fried-
hofstraße, Am Zehnthof, Steinbruchstraße und Am Oele-
buck. Die Anwohner werden gebeten, ihre benötigten
Fahrzeuge außerhalb des Sperrgebietes abzustellen.
Begrenzte Busverbindungen über die Kilwi in Heimbach:
Aufgrund der Sperrung in Malterdingen und der nicht vorhan-
denen Wendemöglichkeit in Heimbach können während der
Kilwi Busse Heimbach nicht anfahren. Nicht betroffen sind
nur folgende Zeiten: Montag und Dienstag: 7.03 Uhr nach

Die Jugendabteilung des Musikvereins Nimburg-Bottingen
plant auch in diesem Jahr wieder einen Adventsmarkt an der
Grundschule in Nimburg. Wie bereits im letzten Jahr wird der
Musikverein Glühwein und Kinderpunsch anbieten.

Die Organisatoren des Musikvereins suchen wieder interes-
sierte Bürger und Bürgerinnen oder Vereine aus Nimburg und
Bottingen, die mit einem kleinen Stand mit Selbstgemachtem,
Gebasteltem,Kunsthandwerk,SpeisenoderGetränkenteilneh-
men möchten. Tische, Strom sowie Pavillons (nach Verfügbar-
keit) werden vom Musikverein zur Verfügung gestellt. Die Erlö-
se stehen jedem Standbetreiber selbst zu, für allgemeine Kos-
ten wird eine geringe Standgebühr erhoben.

Informationen zum Adventsmarkt können bei Sophia Hu-
genschmidt (sophia.hugenschmidt@gmail.com) eingeholt wer-
den. Bei Interesse an einer Teilnahme bittet der Musikverein um
Rückmeldung an Sophia Hugenschmidt bis zum 26. Oktober.

b Oktoberfest beim FV Nimburg

Am Samstag heißt es „O zapft is!“

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Kilwi – Eröffnung mit
Fassanstich am Samstag um 17.30 Uhr

Teilnehmer für den Adventsmarkt
am 3. Dezember gesucht
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Öffnungszeiten: Am kommenden Sonntag, 16. Oktober, von
13.30 bis 18 Uhr und am Montag, 17. Oktober, von 13 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach.
Kuchenspenden können am kommenden Samstag, 15. Okto-
ber, von 17 bis 18 Uhr oder an den Öffnungstagen im Gemein-
dehaus Heimbach abgegeben werden. Über die zahlreichen
Kuchenspenden bedanken sich die Frauen schon im Voraus.
Der Erlös geht in diesem Jahr an die Tafel und an die Kinder-
krebsstation der Uniklinik in Freiburg.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.
Ganz neu: Märchen CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die
anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut
und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausgeliehen
werden. Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Bücher-
sterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für
Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat September: „Vorlesen unterstützt Ihr
Kind beim Sprechenlernen“.

Am Kilwisundig bietet das Büchereiteam Vorlesestunden um 14
und 16 Uhr im Anwesen Hildegard Weis, gegenüber vom ehe-
maligen Sternen an.

Alle, die gerne Geschichten hören, sind herzlich eingeladen
in die Lesehöhle, wo Elisabeth Stratz und Christel Stelzer span-
nende Geschichten vorlesen.

Die Heimbacher Kräutergruppe wird in diesem Jahr im Anwe-
sen von Hildegard Weis die Handwerkerstraße bereichern. Es
werden Köstlichkeiten aus der Wildkräuterküche, zum Beispiel
Tee, Sekt mit unterschiedlichen Sirupen, delikate Brotaufstri-
che, süßes Güzbrot sowie für die Kinder ein Drachengetränk
(warmer Punsch), angeboten. Die Heimbacher Kräutergruppe
freut sich auf viele Besucher.

Der TBV lädt ein zum Familiennachmittag am Sonntag, 30.
Oktober, Beginn 15 Uhr. Vorführungen des Zirkus Gruselino
und der Jugendtanzgruppe.
Kinder aufgepasst: Großer Kostümwettbewerb mit Prä-
mierung, die drei gruseligsten Kostüme gewinnen tolle Preise!
Auch eine gruselige Bastelidee wird die Kinder erfreuen!
Fürdas leiblicheWohlwirdmitKaffeeundKuchensowiekühlen
Getränken und einer Schleckecke bestens gesorgt. Auf viele Be-
sucher freuen sich die Akteure des Zirkus Gruselino.

Traditionell beteiligt sich der Sportverein wieder an der Heim-
bacher Kilwi, die vom kommenden Samstag bis Montag, 15.
bis 17. Oktober, stattfindet. In der am Oelebuck 1 errichteten
Vereinsstrauße erwartet die Besucher neben einer Getränke-
wie in den Vorjahren eine reichhaltige Speisekarte. Mit Nudel-
suppe, Rindfleisch mit Meerrettich, Spaghetti Bolognese,
Räucherforelle und Hamburger sollen die Gäste verwöhnt wer-
den.
Auch die musikalische Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Am
Samstaghabenab19.30Uhrdie„Singles“,einePartyband
aus dem Nordbadischen, in Heimbach Premiere. Am Sonn-
tag sorgt ab 18.30 Uhr Alleinunterhalter Bernd aus Frei-
burg für gute Stimmung. Der Sportverein freut sich auf zahlrei-
che Besucher.

Das historische Gasthaus öffnet nur am kommenden
Samstag, 15. Oktober, anlässlich der Heimbacher Kilwi
mit einem musikalischen Leckerbissen. Eintritt frei.

Two55 steht für beste akustische Rock- und Popmusik. Die
fünf Musiker verführen ihr Publikum mit ihrem groovigen
Sound. Zum Überzeugen reicht das handwerkliche Geschick mit
Instrument und Stimme und braucht nicht viel Technik. Das gilt
für gefühlvolle Solonummern von Joss Stone, Robbie Williams
oder Bruno Mars ebenso wie für richtig kernigen Rock von The
Police, Pink, AC/DC oder Journey. Wie ein guter Whiskey berei-
tet die Liveband verschiedene Geschmackserlebnisse. Ob mit
Evergreens, längst Vergessenem, Schmusesongs oder Partyhits,
mit viel Erfahrung und einem breiten Repertoire sorgt Two55
für ein vollmundiges Erlebnis. Two55 – „it's more than an num-
ber…“.StimmbänderundChickeneggs–FabianFunke, schwar-
ze und weiße Tasten und Gesang – Christian Moser, hohe Saiten
und Gesang – Dominik Leibold, tiefe Saiten und Gesang – Jörg
Hahn, Kessel, Becken und Holzstöcke („Godfather of Two55“) –
Tobias Schulz.

DerFördervereindesMusikvereinsHeimbach lädtzurKilwiwie-
derein indieStraußenwirtschaftamMarktplatz.Esgibteinviel-
fältiges Speisenangebot. Erstmals wird der bekannt gute Sauer-
braten bereits am Samstag angeboten.

Darüber hinaus kommt auch die musikalische Unterhaltung
nicht zu kurz. Am Samstag gibt es ab 19 Uhr Livemusik mit „Kriz-
zerlaibli“ aus Kenzingen. Man darf gespannt sein, wirbt die
Band doch mit dem Motto: unplugged kreuz und quer.

AmMontagab19Uhr sinddieBlasmusikervon„PolkaBlech“
aus Freiamt wieder zu Gast. Der großartige Auftritt vom letzten
Jahr wird vielen noch in bester Erinnerung sein. Der Förderver-
ein des Musikvereins Heimbach wünscht allen Besuchern einen
schönen Aufenthalt bei der Heimbacher Kilwi.

Kenzingen, 12.46 Uhr nach Kenzingen. Alle nicht erwähnten
Fahrten fallen aus. Samstag und Sonntag entsteht Komplett-
ausfall.
Das Ortschaftsamt ist am Kilwi-Montag, 17. Oktober, ge-
schlossen.
Man wünscht allen Kilwi-Besuchern angenehme und unterhalt-
same Stunden in Heimbach.

b Fraueninitiative St. Gallus

Am Sonntag und Montag Kilwicafé

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Vorlesenachmittag am Kilwisundig
in der Lesehöhle im Anwesen Weis

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Neu bei der Kilwi:
Heimbacher Kräutergruppe

b TBV Heimbach

Großes Halloween-Spektakel

b Sportverein Heimbach (SVH)

Kilwi beim Sportverein

b Heimbacher Kilwi

Musik am Samstag im historischen
Gasthaus zum Löwen

b Förderverein des Musikvereins Heimbach

Kilwi bei den „Dorfpäperern“
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Nach zwei sehr guten Spielen folgt erfahrungsgemäß eine
schwächere Partie – so gesehen beim Heimspiel der SG Köndrin-
gen-Teningen gegen die TSG Haßloch. So weit, so gut. Das Beson-
dere daran? Das junge SG-Team gewinnt mittlerweile auch sol-
cheBegegnungen.Derglückliche32:31-(15:14)-Heimsiegbedeu-
tet für das Team um den dänischen Trainer Ole Andersen nicht
nur den dritten Sieg in Folge. Mit ausgeglichenem Punktekonto
(6:6) rangiert die Mannschaft nun auch im Mittelfeld der Tabelle.
PositiveMannschaftsentwicklung:„VorzweiMonatenhätte
ich es nicht für möglich gehalten, dass wir eine Drittligabegeg-
nung gewinnen können, ohne unseren besten Handball zu zei-
gen. Nun haben wir heute sicherlich nicht sonderlich gut gespielt
und trotzdem gewonnen. Das freut mich und zeigt die positive
Entwicklung der Mannschaft“, so ein überglücklicher Co-Kapi-
tän Pascal Bührer nach Spielende, der mit 9/4 Treffern einmal
mehr zum Toptorschützen seines Teams avancierte.
Verschlafene Anfangsphase: Dabei sah es in der ersten Halb-
zeit zunächst nach einem bösen Erwachen aus. Die beiden star-
ken Auftritte zu Hause gegen Mundenheim und auswärts in
Zweibrücken sorgten dafür, dass die jungen Teninger nicht mit
letzter Konsequenz in die Partie gegen Haßloch starteten. Sechs
Minuten brauchte es, ehe ein stark aufspielender Robin Dittrich
das Heimteam mit seinem Treffer zum 1:3 erlöste. Aber auch da-
nach war an beiden Enden des Spielfelds bei der SG Sand im Ge-
triebe. Während man sich im Angriff gegen die defensiv verteidi-
genden Gäste aus Haßloch schwertat und immer wieder mit
überhasteten Würfen scheiterte, agierte man in der Defensive
immer wieder zu zögerlich und ließ dem wurfgewaltigen und
körperlich robusten Gästerückraum um Topscorer Peter Masica
zu viele Freiräume. 6:8 war folgerichtig das Ergebnis nach 16 ge-
spielten Minuten.
Tscherner haucht Heimteam neues Leben ein: Trainer Ole
Andersen reagierte, brachte mit Felix Tscherner einen neuen
Mann für die Defensive und belebte damit gleichzeitig auch das
Angriffsspiel. Über eine verbesserte Abwehrarbeit schafften es
die Teninger, das Spiel zu drehen und ein Doppelschlag von Ditt-
rich sorgte plötzlich für eine 11:9-Führung. Leistungsgerecht
wurden so mit einem knappen Ein-Tor-Vorsprung die Seiten ge-
wechselt.
Konzentrierter Beginn in Halbzeit zwei: Halbzeit zwei läute-
te dann Jonathan Fischer mit einem sehenswerten Treffer vom
KreiseinundzunächsthatteesdenAnschein,alskönnedasHeim-
team nun entscheidend auftrumpfen. Bührer und Zipf sorgten
mit zwei Toren für das zwischenzeitliche 21:17. Vorentschei-
dung? Fehlanzeige! Die Gäste aus der Pfalz zeigten Moral,
kämpften sich Tor um Tor zurück und waren in der 47. Minute
beim Stand von 24:24 wieder voll im Rennen.
Spannung bis zur letzten Sekunde: Zu einem wahren Herz-
schlagfinale kam es dann in den Schlussminuten. Ständig wech-
selnde Führungen, in dem es allerdings keinem Team gelang, auf
die wichtigen zwei Tore davonzuziehen, prägten das Bild in der
Schlussphase. Pascal Bührer war es letztendlich vergönnt, mit sei-
nem neunten Treffer an diesem Abend 80 Sekunden vor Spielen-
de den Schlusspunkt zum 32:31 zu setzen.
„Wir müssen uns nach diesem Spiel nichts vormachen. Da war si-
cherlich auch etwas Glück dabei und wir hätten uns auch über ein
Unentschieden oder eine knappe Niederlage nicht beschweren
dürfen. Nichtsdestotrotz unterstreicht die Partie heute unseren
Aufwärtstrend. Nun möchten wir kommenden Samstag in Pfull-
lingen mit breiter Brust und konzentrierter Leistung zu Werke
gehen. Vielleicht können wir in diesem Hexenkessel dann für

eine Überraschung sorgen“, so der kämpferische Ausblick von
Robin Dittrich zum Abschluss.
SG: Dino Spiranec (1. bis 45. Minute), Jonas Bayer (46. bis 60. Mi-
nute), Jens Kvist 5, Pascal Bührer 9/4, Jonathan Fischer 5, Philipp
Vogt 2/2, Felix Zipf 6, Lukas Zank, Johannes Silberer, Felix Tscher-
ner, Pascal Fleig, Robin Dittrich 5, Axel Simak, Luis Weber.

Freiburger FC II – FC Teningen 4:1 (0:0): Aufstellung: Wehrle,
Grafmüller, Schmidt (75. Tahiri), Özcan, Schindler, Fiorentino
(84. Ehlert), Nopper, Kern, Förtner, P. Spöri (65. Mehmeti), B.
Spöri (75.Etinof).AmSonntagwarderFCTeningenzuGastbeim
Freiburger FC II. Es war von Beginn an ein gutes Spiel. Die erste
Großchance gab es kurz nach Beginn für den FCT, welche aber
ungenutzt blieb. Den Rest der ersten Halbzeit lang gab es nur
wenigenTorraumszenenaufbeidenSeiten.SomitwarderHalb-
zeitstand von 0:0 gerechtfertigt. In der zweiten Halbzeit änder-
te sich das Spiel kaum, bis zur 59. Minute, als das Heimteam
einen schlecht geklärten Ball nutzte, um mit 1:0 in Führung zu
gehen. Danach kam der Freiburger FC immer besser ins Spiel. In
der 68. Minute konnte das Heimteam so auf 2:0 erhöhen. Der
FCT wollte aber noch etwas holen und kam durch Patrick Nop-
per in der 80. Minute zum 2:1-Anschlusstreffer. Allerdings nutz-
te das Heimteam die sich nun bietenden Räume clever und er-
höhte in der 86. Minute zum 3:1 und in der 87. Minute zum 4:1-
Endstand. Alles in allem war das Spiel bis zum ersten Tor
ausgeglichen und es wäre mehr für den FCT drin gewesen.
Am kommenden Samstag trifft die erste Mannschaft auf das
Team des SV Munzingen. Anstoß in Teningen ist um 16 Uhr. Zu-
vor spielt die zweite Mannschaft gegen die Reservemannschaft
des SV Munzingen. Anstoß um 13.30 Uhr.

TV Köndringen – SC Reute 3:0 (1:0): Aufstellung: Fischer, L.
Storz-Renk(80. Ingra),Mutschler,Casper,Keller,König,Kranzer,
Scheffelt (66.Heisler),Bär,Guth(86.Bühler),Bührer (89.Engler).
Tor: 1:0 (10. ET) Borst, 2:0 (72.) Keller, 3.0 (81.) Guth.
Für die Köndringer Kicker stand schon eine kleine Vorentschei-
dung indieserSaisonan.DasTabellenschlusslichtausReute,wel-
ches vor der Saison mit neuem Trainer und einer komplett neuen
Mannschaft an den Start ging, war im Elzstation zu Gast. Um den
Abstand zu den hinteren Rängen und den Anschluss an das obe-
re Tabellendrittel zu wahren, mussten die Punkte unbedingt in
Köndringen bleiben. In der Startformation hatten sich etliche
Änderungen ergeben, unter anderem, da Abreu und Büchner
wegen ihrer Sperren nicht mitwirken konnten. Dafür rückten
Guth, Scheffelt und Spielertrainer Casper in die erste Elf auf.
Die vielen Wechsel machten sich besonders in der ersten Hälfte
bemerkbar. Viele Unstimmigkeiten innerhalb der Mannschaft
brachten vor allem den Gästen immer wieder Raum und Mög-
lichkeiten, sich nach vorne zu spielen. Erst ein Kopfball nach
einer Ecke brachte aber die erste Torchance für die Gäste. Der
herausgeeilte Torhüter Fischer war eigentlich schon geschla-
gen,dochKranzeraufderTorliniekonntedenBallnochaufdem
letzten Zentimeter abwehren. Die Partie hatte auf beiden Sei-
ten Torraumszenen, wobei die Chancen der Blauhosen die bes-
seren waren. Meist scheiterte man jedoch an sich selbst, da man
das Tempo verschleppte oder einen halbherzigen letzten Pass
spielte. Die eine oder andere Überzahlsituation in der Offensive
blieb so leider ungenutzt auf der Strecke. Normalerweise be-
straft der Fußball solche Nachlässigkeiten, vor allem, da im ers-
ten Durchgang das Zweikampfverhalten im Defensivverbund
sehr zu wünschen übrig ließ. Doch die Gäste zeigten, warum sie
sich aktuell am Ende der Tabelle befinden. Nach einer Flanke

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Aufopferungsvoller Kampf bringt
dritten Sieg in Folge

b FC Teningen (FCT)

Niederlage in Freiburg

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Köndringen zittert sich zum Sieg
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Richtung Scheffelt versenkte sein Gegenspieler beim Klärungs-
versuch den Ball per Kopf im eigenen Tor. Die glückliche Füh-
rung nahmen die Blauhosen mit in die Halbzeit, in der in beiden
Kabinen eine deutliche Ansprache der Trainer zu hören war. Im
Fokus standen die schwachen Leistungen von beiden Seiten,
welche die Partie nicht wirklich ansehnlich gestaltete. Im zwei-
ten Durchgang stieg das Niveau nicht merklich, bis Reute ver-
suchte, mehr auf Risiko zu gehen. Dieses Vorhaben wurde letzt-
lich mit einem Elfmeter belohnt. Nach einem Eckball verstrickte
sich ein Köndringer Verteidiger in einen Zweikampf, welchen
der Unparteiische mit einem Strafstoß ahndete. Dies sollte der
Wendepunkt der noch offenen Partie darstellen. Reute vergab
diesen Matchball und Köndringen erzielte fast im Gegenzug
das 2:0 durch eine starke Einzelaktion von Kapitän Keller. Als
dann zehn Minuten später Guth seine gute Leistung mit einer
sehenswerten Einzelaktion belohnte, war die Partie endgültig
entschieden. Köndringen hatte in den letzten Spielminuten so-
gar noch die Möglichkeit, den Spielstand weiter in die Höhe zu
treiben, was dem Spielverlauf aber nicht entsprochen hätte.
Wieder einmal war es ein vergebener Elfmeter, welcher den
Köndringern die Augen geöffnet hat. Es bleibt die Hoffnung,
dass nicht jedes Heimspiel nur so gewonnen werden kann.
Vorschau: Mi., 12.10., 19 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen –
TVK.So., 2.10., 13Uhr: SGKöndringenFrauen II –SVAu-Wittnau
II (in Mundingen); 13 Uhr: FV Sasbach II – TVK II; 15 Uhr: SG Kön-
dringen Frauen – SF Eintracht Freiburg (in Mundingen); 15 Uhr:
FV Sasbach – TVK.

FVN – FC Vogtsburg 3:1 (0:1): Aufstellung FVN: Graf, Bock-
stahler, M. Mick (45. Corduan), D. Reifsteck, Hassoun (88. Han-
ser), Em. Hajdini, Wild, Merk, Burkhart (75. Schmidt), Blazkow,
Walz (60. Schneider). Tore: 1:1 (53.) Walz, 2:1 (59. FE) Burkhardt,
3:1 (79.) Schneider. Im Heimspiel nach der Pause vom letzten
Wochenende konnte der FVN drei wichtige Punkte einfahren
und gewann am Ende in einem ausgeglichenen Kampfspiel mit
3:1. In der ersten Halbzeit passierte zunächst wenig. Beide
Mannschaften neutralisierten sich im Mittelfeld. Hassoun hatte
dann eine Riesenchance, als er freigespielt von Merk aus fünf
Metern den Ball nicht traf. Danach kam Vogtsburg auf und traf
mit dem ersten Angriff der Partie zur Führung. Nach einer Flan-
ke standderGästestürmervöllig freiundschobzurFührungein.
Kurz danach trafen die Gäste noch die Latte. In der zweiten
Halbzeit spielte der FVN dann aggressiver nach vorne. Walz
konnte nach 53 Minuten aus dem Gewühl heraus den Ausgleich
erzielen. Nimburg war nun zielstrebiger und holte kurze da-
nach nach einer guten Einzelleistung von Merk einen Elfmeter
raus. Burkhart ließ sich die Chance nicht nehmen und verwan-
delte sicher. Vogtsburg musste kurz danach eine Rote Karte auf-
grund Nachtretens verkraften. Die Gegenwehr war nun gebro-
chen und Nimburg konnte nach schöner Einzelleistung von
Schneider das entscheidende 3:1 erzielen. Erwähnenswert wa-
ren noch eine Gelb-Rote Karte gegen die Gäste sowie noch ein
bis zwei Chancen zur höheren Führung. Alles in allem ging der
FVN in einem kampfbetonten Spiel als knapp verdienter Sieger
vomPlatzundhatnundenAnschlussandieerstenbeidenPlätze
wieder hergestellt.
AmnächstenSamstaggehtesmiteinemerneutenHeimspielge-
gen den FV Windenreute weiter. Spielbeginn ist um 17 Uhr. Die
Reserven spielen um15 Uhr. Im Anschluss daran lädt der FVN
zum mittlerweile traditionellen Oktoberfest ein.
FVN II – FC Vogtsburg II 5:2 (2:1): Die zweite Mannschaft
konnte ihreErfolgsseriefortsetzenundgewannnacheinerklas-
seLeistungverdientgegendenbisherigenTabellenführer.Tore:
Bekci, zweimal Kuhn, Minke, Delherm.
Vorschau: Sa., 15.10., 17 Uhr: FVN – FV Windenreute; 15 Uhr:
Spiel der Reserven; im Anschluss ab 19.30 Uhr: Oktoberfest des
FVN.

SV Heimbach - SG Simonswald/Obersimonswald 1:3 (0:1):
Aufstellung:SimonKaiser,MarcoHepp,YanikSchneider,Alexan-
der Adler, Christian Löffler, Benedikt Spinner, Sebastian Blum,
Andreas Niglas, Raffaele Sanso, Tobias Bühler (85. Christian Tor-
now), Stephan Schillinger. Tore: 0:1 (28.) Bumen, 0:2 (47.) Bumen,
1:2 (87.) Spinner, 1:3 (90.) Bumen. Schiedsrichter: Julian Büche
(Ehrenstetten). Zuschauer: 80. Wie im Spiel zuvor begann Heim-
bach schwungvoll und verzeichnete in den ersten zehn Minuten
fünf gute Einschussmöglichkeiten. Aber auch die Gäste suchten
ihr Heil in der Offensive und kamen zu Torgelegenheiten. Nach-
dem der SVH erneut eine Doppelchance nicht nutzen konnte,
ging die SG im Gegenzug nach einem Stellungsfehler der Heim-
bacher Abwehr in Führung. Die zweite Hälfte begann mit einem
Nackenschlag für den SVH, als die Gäste nach einem Torwartfeh-
ler auf 0:2 erhöhten. Von diesem Schock erholte sich die Heimelf
lange Zeit nicht mehr. Als Benedikt Spinner in der 87. Minute den
Anschlusstreffer erzielte, keimte nochmals Hoffnung auf. Diese
währte jedoch nicht lange, erneut Bumen mit seinem dritten
Treffer sorgte in der 90. Minute für die Entscheidung.
SV Heimbach II - SG Simonswald/Obersimonswald II 2:5
(1:3): In Unterzahl geriet die SVH-Reserve in der ersten Hälfte in
Rückstand, dem sie in der zweiten Hälfte vergeblich hinterher-
rannte. SVH-Tore: Henning Frings, Mario Bliestle.
Vorschau: Das Kilwi-Wochenende ist spielfrei. So., 23.10., 15
Uhr: SV Biengen – SVH; 13 Uhr: SV Biengen II - SVH II.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz, Bezirksliga: JFV - SG Tunsel 1:2, SG Wagen-
stadt - JFV 2:7
Vorschau: So., 16.10., 12.30 Uhr: JFV - SG Wasser-Kollmarsreu-
te. Bezirkspokal: SG Kappel - JFV 0:8
Vorschau: Mi., 26.10., 19 Uhr: JFV - noch unbekannt.
B – JFV Untere Elz, Landesliga: JFV - SG Elzach 2:2
Vorschau: Sa., 15.10., 16 Uhr: SV Sinzheim 2 – JFV.
Kreisklasse: JFV 2 - SG Wyhl 2 0:0
Vorschau: Sa., 16.10., 11.30 Uhr: SG Niederhausen 2 - JFV 2.
C – JFV Untere Elz, Bezirksliga: JFV – SC Freiburg 2 Juniorinnen
3:0, FC Denzlingen – JFV 3:1
Vorschau: Sa., 15.10., 13 Uhr: JFV - FC Emmendingen.
Bezirkspokal: SV Solvay Frbg. - JFV 2:8
Vorschau: Mi., 26.10., 18 Uhr: Spvgg Ehrenkirchen – JFV.
Kreisklasse 1: JFV 2 – SG Jechtingen 2 2:1, SG Holzhausen - JFV 2 7:0
Vorschau: Sa., 15.10., 11 Uhr: JFV 2 - SG March.
Juniorinnen Kreisliga: JFV – SV Kollmarsreute 1:1, SG Merzhau-
sen - JFV 2:1
Vorschau: Sa., 22.10., 14 Uhr: SV Munzingen – JFV.
Bezirkspokal: JFV - SG Müllheim 4:2
Vorschau: Mi., 26.10., 18 Uhr: JFV - SG Ebnet.
D – JFV Untere Elz, Bezirksliga: JFV Dreisamtal - JFV 1:2, JFV - FC
Denzlingen 2:1
Vorschau: Sa., 15.10., 10 Uhr: SF Eintracht Frbg. - JFV.
Bezirkspokal, SV Kappel - JFV 2:4
Vorschau: Mi., 12.10., 18 Uhr: JFV - PTSV Jahn Freiburg.
Kreisklasse5,SGGottenheim2–JFV20:5, JFV2-SpVggGundelf/
Wildtal 3:2
Vorschau: Sa., 15.10., 14.30 Uhr: SV Endingen 2 - JFV 2.
Kreisklasse 8, Bahlinger SC – JFV 3 2:1, JFV 3 - SG Wasser-Koll-
marsreute 2 0:4
Vorschau: Sa., 15.10., 15 Uhr: SG Weisweil 2 - JFV 3.
Kreisklasse 10: Polizei SV Frbg 3 – JFV 4 11:2, JFV 4 - SG Wasser-
Kollmarsreute 3 0:3
Vorschau: Sa., 22.10., 12 Uhr: JFV 4 - FC Frbg. St. Georgen 3
TVK E-Jugend Kleinfeldklasse: TVK – SV Kenzingen 3:6, SC
Wyhl - TVK 2:3
Vorschau: Fr., 14.10., 17.30 Uhr: TVK - SG Niederhausen.

b FV Nimburg (FVN)

9. Spieltag: Sieg des Willens

b Sportverein Heimbach (SVH)

Der Unterschied hieß Bumen

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde
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Mit den Clubmeisterschaften im Doppel und Mixed ließ der TC
Teningen die diesjährige Saison ausklingen. Bei den Doppeln
ging der Titel des Clubmeisters an die Paarung U. Ganter/J. Tor-
res, gefolgt von H. Thiel/J. Grünenwald auf Platz zwei und S.
Zimmermann/K. Christoph auf Platz drei. Im Mixed hieß das
Gewinnerdoppel K. Christoph/U. Ganter. Auf Platz zwei kamen
F. Erbsland/U. Konkolewski und Platz drei ging an S. Zimmer-
mann/H. Thiel.

BereitseineWochezuvortrugendieJuniorinnenihreClubmeis-
terschaftenaus.HiergingderTitelderClubmeisterinanG.Baer,
gefolgt von H. Trost auf Platz zwei und I. Busies auf Platz drei.

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern, ein Dankeschön an
alle Teilnehmer und allen Mitgliedern eine gute Wintersaison.

„Alte Teninger Geschichten“: Unter diesem Motto wurde der
diesjährige „Verzell-Obe“ im März angekündigt. Damals muss-
te er aus wichtigem Grund abgesagt werden. Nun steht der Ter-
min für diese Traditionsveranstaltung des Kulturvereins fest:
11. November um 19.30 Uhr. Werner Fross und Manfred
Scherblehabenden„Verzell-Obe“vorbereitetunddabeieinige
Geschichten und Episoden aus ganz Teningen gesammelt. Auch
direktzum/beim„Verzell-Obe“sollendieTeilnehmerinnenund
Teilnehmer sich erinnern und selbst alte Geschichten vortragen.
Wie immer beim „Verzell-Obe“ machen Fritz Büsch und Hans
Sauter die Musik dazu. Es gibt Getränke und Brot.

Jung und Alt sind sehr herzlich eingeladen zum nun 30. „Ver-
zell-Obe“ des Kulturvereins. Spenden, auch für Speis' und
Trank, sind zulässig und willkommen. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 22. Oktober, Abfahrt 11.30 Uhr am Treff-Park-
platz in Teningen mit Fahrgemeinschaften. Der Kulturver-
ein Teningen hat eine Fahrt nach Colmar mit Besichtigung des
neu eröffneten Unterlinden-Museums mit dem Isenheimer Al-
tar organisiert. Die Fahrt wird mitdemBus und nicht mit Fahr-
gemeinschaften durchgeführt. Also hier nochmal die vollstän-
digen Informationen zur Veranstaltung: Abfahrt Treff-Park-
platz in Teningen um 11.30 Uhr mit dem Bus, Besichtigung des
neu eröffneten Unterlinden-Museums mit dem Isenheimer Al-
tar. Anlässlich des 500-jährigen Jubiläums des Isenheimer Altars
findet im Museum eine große Ausstellung moderner Kunst
statt. Zeitgleich gastiert hier für vier Monate das Berliner Wall-
fahrtsbild „Madonna vor Stacheldraht und Trümmern“ von
OttoDix.Geplant istaucheinkurzerBesuchinderDominikaner-
Kirche, wo die „Madonna im Rosenhag“ von Martin Schongau-
er zu sehen ist. Zeit für einen Bummel durch Colmar, Gelegen-
heit zu Kaffee oder Imbiss auf eigene Kosten. Abschluss und ge-
mütlicher Ausklang in der Martinshofstrauße in Ihringen.
Rückkehr gegen 20 Uhr. Kosten 25 Euro, diese beinhalten Fahrt,
Eintritt ins Unterlinden-Museum inklusive Führung durch einen
Audio-Guide und Eintritt in die Dominikaner-Kirche (Inhaber
des Museumspasses haben freien Eintritt im Unterlinden-Muse-
um und in der Dominikaner-Kirche! Bitte den Ausweis nicht ver-
gessen!). Anmeldung bis 20. Oktober bei Frank Tänzel unter Te-
lefon 07641/ 7836 oder per E-Mail an franktaenzel@web.de.

Mit dem Konzert „cembalissimo“am kommenden Sonntag, 16.
Oktober, um 11 Uhr startet die Alte-Musik-Abteilung der Musik-
schule Nördlicher Breisgau in diesem Schuljahr. In der Aula der
Karl-Friedrich-Schule erwartet die Besucher ein barockes Pro-
gramm für Bläser, Streicher und Sänger sowie eine Barocktanz-
Performance. Der Eintritt ist frei. Spenden für die Anschaffung
eines Cembalos sind willkommen. Der Förderverein tutti sorgt mit
einem Umtrunk für eine gemütliche Umrahmung der Matinee.
Unter dem Motto „damit die Kultur keine kalten Füße bekommt“
beginnt mit dem Konzert eine Sockenspende-Aktion, an der sich
alle Besucher beteiligen können. Wer neugierig geworden ist,
kann sich unter www.musikschule-em.de informieren oder am
Sonntag auf die Socken machen, um im Konzert mehr zu erfahren.

b Tennisclub (TC) Teningen

Clubmeisterschaften zum Saisonende

i Allgemeines

b Kulturverein Teningen

Verzell-Obe im evangelischen
Gemeindehaus in Teningen

b Kulturverein Teningen

Besichtigung des Isenheimer Altars
im Unterlindenmuseum in Colmar

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Am Sonntag Konzert „cembalissimo“:
Musik für Cembalo & friends
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Herr Kaiser von der Fachberatungsstelle für Arbeitslose Goethe
2 inFreiburggibtandiesemFreitag,14.Oktober,von9.30bis
12 Uhr Informationen.

Inhalt:Wie lese ichmeinenALG-II-Bescheidrichtig?Wasmuss
ich bei einem Wohnungswechsel beachten? Wann ist eine Be-
darfsgemeinschaft eine Bedarfsgemeinschaft? Welche Pflich-
ten und welche Rechte habe ich als ALG-II-Empfänger? Sonstige
Fragen und Antworten zum SGB II. Die Veranstaltung findet im
Rahmen des Projektes TREFFMAhL statt und ist kostenlos! Ver-
anstaltungsort: Familienzentrum Rotes Haus, Emmendinger
Straße 3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle.

Anmeldung und Kontakt: Wabe gGmbH Waldkirch, Eveli-
ne Brenk, Telefon 07681 / 4745451, eveline.brenk@wabe-wald-
kirch.de und Familienzentrum Rotes Haus, Kurt Hildenbrand,
07681 / 490127, roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de.

Am Ende der ersten Schulwoche wurden die Erstklässler der Jo-
hann-Peter-Hebel und Viktor-von-Scheffel Grundschule mit
einer Lesetüte überrascht. Die Zweitklässler hatten die Tüten
vor den Sommerferien bemalt und überreichten diesen Will-
kommensgruß ihren Nachfolgern persönlich mit einem Hände-
schütteln.

„Lesetüte“ ist eine Initiative der AG Leseförderung des Bör-
senvereins des Deutschen Buchhandels in Kooperation mit den
Verlagen Arena und Oetinger und dem örtlichen Buchhandel.
Die Buchhandlung Sillmann aus Emmendingen befüllte die lie-
bevoll bemalten Tüten mit einem Erstlesebuch. Vielen Dank für
diese gelungene Lesemotivation.

Die Erstklässler nach der Übergabe der Lesetüten.

Kürzlich nahm der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen
Feuerwehr Teningen zusammen mit den Fanfarenzügen aus Ih-
ringen, Weisenbach, Weisweil, Weingarten, Rothenburg und
BühlderSektionSüddesVerbandesderSüdwestdeutschenFan-
farenzüge beim diesjährigen Volksfestumzug der Cannstatter
Wasen in Stuttgart teil.

Der Cannstatter Wasen ist ein 35 Hektar großes Festgelände
am Ufer des Neckars im Stuttgarter Stadtbezirk Bad Cannstatt,
welches zwei Wochen lang von Ende September bis Anfang
Oktober veranstaltet wird und jährlich circa vier Millionen Be-
sucher lockt. Traditionell findet am ersten Festsonntag ein
Volksfestumzug statt. Dieses Jahr nahmen an dem Umzug 94
Gruppen, darunter Trachtengruppen, Musikkapellen und Fan-
farenzüge, prächtig dekorierte Brauereigespanne sowie Grup-
pen und Bürgerwehren aus dem ganzen Land teil und zogen
vom Kursaal durch die Gassen von Stuttgart-Bad Cannstatt bis
zum Festgelände. Circa 200.000 Zuschauer verfolgten dieses Er-
eignisamStraßenrand, rundeinehalbeMillion imSüdwestfern-
sehen.

Im Anschluss hatten alle einen Aufenthalt im Sonja-Merz-
Festzelt, stimmungsvolle Livemusik brachte das Zelt fast zum
Beben.

Das Gemeinschaftsspiel aller Fanfarenzüge bildete eine
hochklassige Demonstration der altdeutschen Fanfarenmusik
und diente als krönender Abschluss dieser gelungenen Wasen-
eröffnung.

b Veranstaltung in Waldkirch

Freitag: Infos zum Sozialrecht

b Johann-Peter-Hebel/Viktor-von-Scheffel Grundschule

Zweitklässler heißen
Erstklässler willkommen

b Hist. Fanfarenzug der Freiw. Feuerwehr Teningen

Fanfarenzug beim Cannstatter Wasen
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Im Rahmen des Herbstfestes der Freiwilligen Feuerwehr Abtei-
lung Köndringen überreichte Heinz Oberle in Anwesenheit von
Bürgermeister Heinz–Rudolf Hagenacker an Abteilungs- und
stellvertretenden Gesamtwehrkommandanten Claus Huber
eine Spende in Höhe von 3176,36 Euro für die Kameradschafts-
kasse.

Der Betrag war das Resultat der Sammelaktion in Köndrin-
gen als Dankeschön für die selbstlose Hilfe während des Juni-
hochwassers.

ZuvorhatteesbereitsmitdemErlösderSammelaktion imAu-
gust ein Helferfest für alle Einsatzkräfte gegeben und der jetzi-
ge Betrag war die Differenz, die übrig blieb.

Heinz Oberle (links) überreichte an Abteilungs- und stellvertre-
tenden Gesamtwehrkommandanten Claus Huber (rechts) die
Spende. Bürgermeister Hagenacker lobte insbesondere die So-
lidarität der Bevölkerung, die sich eindeutig in diesem Danke-
schön zeigt.

Mit großer Freude kann die FRAKO Kondensatoren- und An-
lagenbau GmbH auch in diesem Jahr über zwei 40-jährige und
ein 25-jähriges Arbeitsjubiläum berichten.

Bernd Segger begann 1991, Jürgen Ehrler und Gisela
Böcherer im Jahre 1976. In einer gemeinsamen Feierstunde
wurden die Leistungen der Jubilare für die Firma FRAKO Kon-
densatoren- und Anlagenbau GmbH entsprechend gewür-
digt.

Bürgermeister Hagenacker überbrachte den Geehrten die
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten des Landes Baden-
Württemberg und die Grüße der Gemeinde Teningen.

In der letzten Sitzung des Ortschaftsrat-Ausschusses stand die
Nachbetrachtung des Bürger-Workshops im Mittelpunkt.
Die Rückmeldungen der Ausschussmitglieder waren unisono
positiv. Insbesondere die Anzahl der Teilnehmer und deren Zu-
sammensetzung wurde freudig zur Kenntnis genommen. In
den gebildeten Gruppen trafen sich jung und alt, darunter ein
großer Anteil von Neubürgern. Intensive Diskussionen führten
zu guten Arbeitsergebnissen. Die mittels Kartenabfrage erfass-
ten Themen wurden zu fünf Leitthemen gebündelt, aus denen
der Ausschuss nachstehende Teil-Projekte abgeleitet hat. Pro-
jektleiter ist jeweils ein Ausschussmitglied.
1. Infrastruktur, Wachstum, Verkehr, Tourismus. Leiter: Uli
Hummel.
2. Jugend,Kinder,Familie,Senioren.Leiterin:Christel Stelzer.
3. Dorfentwicklung (Dorfbild, Dorfleben). Leiterin: Anne
Kanzler.
4. Vereine, Kultur, Sport. Leiter: Werner Kunkler.
5. Verwaltung, öffentliche Gebäude und Anlagen (Fried-
hof). Leiter: Werner Schulz.
Gegen Ende des Workshops meldeten Teilnehmer spontan ihre
Bereitschaft, an den Teilprojekten mitarbeiten zu wollen. Der
Aufruf gilt den Bürgerinnen und Bürgern, die am Workshop
nicht teilnehmen konnten. Wer Interesse an der Mitarbeit an
einemodermehrerenTeilprojektenhat,es istauchnachträglich
einEinstiegmöglich. Insbesondere indenTeilprojekten3„Dorf-
entwicklung‘“ und 5 „Verwaltung“ werden noch Mitstreiter
gesucht.AnsprechpartnersindWernerSchulz(Telefon07641
/ 91070) oder Werner Kunkler (Telefon 07641 / 41381). An-
meldungen können auch direkt per E-Mail an das eigens einge-
richtete Postfach Leitbild-heimbach@gmx.de erfolgen.
Die Ausschuss-Mitglieder freuen sich über jede Unterstützung
und versprechen einen spannenden Prozess, in dem die Wei-
chen für die Zukunft unseres Dorfes gestellt werden sollen. Aus-
führliche Informationen erhalten Interessenten auch im Rah-
men der Projekt-Kick-off-Veranstaltung am Dienstag, 15.
November, 19 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Heimbach.

Aktive Teilnehmer am Workshop

b Köndringer Bürger sagen Dankeschön

Eine Spende für die Köndringer Feuerwehr

b Für 25 und 40 Jahre Betriebszugehörigkeit geehrt

Bürgermeister Hagenacker gratuliert
langjährig verdienten Mitarbeitern

b Ortschaftsrat-Ausschuss

„Leitbild/Dorfentwicklung“ –
Nachbetrachtung Bürger-Workshop
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Der Beruf Arzt scheint vererb-
bar zu sein, viele Ärzte kom-
men aus einer Medizinerfami-
lie, so auch Alexander Heisler.
Der aber nicht, wie sonst üb-
lich, die Praxis von seinem Va-
ter im Schwarzwald übernom-
men hatte, sondern sich in
Köndringen als Allgemeinme-
diziner niederließ. Durch Zu-
fall erfuhr er, dass in Teningen
ein Arzt gesucht wird und
letztendlich führte ein Ge-
spräch mit dem ortsansässigen
Bäcker dazu, dass er Räumlich-
keiten für seine Praxis in sei-
nem gegenüberliegenden
Wohnhaus mieten konnte.

IndiesenRäumlichkeitenpraktiziertHeislernunschonseit30
Jahren, aber ans Aufhören denkt er noch lange nicht. Der Auf-
gang ist für die Patienten nicht ganz barrierefrei, aber wenn
man das Wartezimmer betritt, strömt einem eine gemütliche
Wohnzimmeratmosphäre entgegen. Keine kalten weißen
Wände und Türen, sondern gemütlich einladendes Korbmobi-
liar, gepaart mit nostalgischem Gemisch, das einem die Angst
vor der bevorstehenden ärztlichen Untersuchung nimmt. Wei-
terhin wird seine herzliche, mitfühlende Art von den Stammpa-
tienten geschätzt und mit Treue belohnt.

DerbeliebteLandarztstrahlt,wennerüberseinePraxis, seine
jahrzehntelangen Mitarbeiterinnen und über seine Patienten,
zudenen inzwischenauchsyrischeFlüchtlingegehören, spricht.
Seinen Beruf betreibt er mit Leidenschaft, auch wenn es hier
einen Behandlungswandel zu verzeichnen gibt. Der heutige
Landarzt ist nicht mehr der Arzt, der für alles zuständig ist, heu-
te wird zur Abklärung zum Fachkollegen überwiesen und es
gibt organisierte Notdienste. Der Schwerpunkt liegt seiner An-
sicht nach im Bereich der Altersfürsorge, pflegerischen Aufga-
ben und dem Ausfüllen der unterschiedlichsten Bescheinigun-

Alexander Heisler ist seit 30
Jahren für viele Köndringer
der Hausarzt.

Im Kindergarten „Villa Kun-
terbunt“ wird seit einigen Jah-
ren der Tee für die Kinder sel-
ber angebaut. Im Sinnesgar-
ten wächst einiges dafür, wie
verschiedene Minzearten, Me-
lisse, Verbene und vieles mehr.
Bei der Pflege und dem Ernten
sind die Kindergartenkinder
fleißige Helfer. Durch die lan-
ge Sommerpause hatte das
Unkraut die meisten Kräuter
zugedeckt. Am vergangenen
Samstagvormittag waren eini-
ge Eltern mit ihren Kindern zu-
gange und haben dafür ge-
sorgt,dassmandenTeewieder
findet. Jetzt gibt es morgens
wieder warmen, frisch ge-
pflückten und aufgebrühten
Tee. Allen Helfern ein dickes
Dankeschön für die tatkräfti-
ge Unterstützung.

Die Eltern entfernen das Un-
kraut.

gen. Hier zeigt sich, wie schnell die Zeit vergeht und alles einem
stetigen Wandel unterworfen ist. Er ist ein Arzt, der auch nach
so vielen Jahrzehnten immer noch Freude an seinem Beruf hat,
das war nicht unmerklich festzustellen.

Denn noch während seiner Vorbereitungen seines Jubilä-
umsfestes zum 30-jährigen Bestehen seiner Praxis sauste Heisler
schnell in seine Behandlungsräume, um ein Pflaster zur Verarz-
tung zu holen oder kurz medizinische Ratschläge über eine
Grippeimpfung zu geben.

In der Beliebtheitsskala steht er nicht nur bei seinen Patien-
ten ganz oben, sondern auch bei seinen Freunden aus der
Kunst- und Musikszene. Schließlich ist er als Gründer des be-
kannten und beliebten Zelt-Musik-Festivals in Freiburg be-
kannt. Dies war an diesem Jubiläumsabend nicht zu übersehen,
neben Patienten, Kollegen innerhalb wie außerhalb der Ort-
schaft strömten auch Freunde aus der Künstlerszene und dem
Sportbereich zum Festort, um sich in die lange Gratulanten-
schlange einzureihen. Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker ließ es sich nicht nehmen, ein Grußwort der Ge-
meinde zu überbringen.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist erfreut darüber,
dass die Praxis auch weiterhin bestehen bleibt.

Das ehrenamtliche Engagement ist in unserer heutigen Gesell-
schaft kaum mehr wegzudenken. Dabei bildet die Frauenarbeit
auch im Sozialverband VdK das Fundament im Einsatz für sozial
Schwächere. Das betonte Kreisfrauenvertreterin Brigitte Rüssel
auf der Frauenkonferenz in der Winzerhalle Köndringen. Doch
bei allem Ernst wurden auch die Lachmuskeln strapaziert – im
Einsatz für die Gesundheit…

DasEhrenamtderFrauenbildet imSozialverbandVdKdieBa-
sis für eine erfolgreiche Arbeit und gehört somit zu dessen
Stützpfeilern. Das unterstrich Kreisfrauenvertreterin Brigitte
Rüssel vom Kreisverband Emmendingen auf ihrer Kreisfrauen-
konferenz in der Köndringer Winzerhalle, zu der sich 90 Mit-
glieder und Gäste eingefunden hatten. Rüssel konnte in der
herbstlich geschmückten Halle örtliche Vertreter wie Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker, Altbürgermeister und Eh-
renbürger Hermann Jäger genauso begrüßen wie Vertreter aus
dem Bezirksverband Südbaden. Aber auch politische Vertreter
wie Landtagsabgeordneter Alexander Schoch zeigten sich in-
teressiert an der Versammlung. Im Rahmen eines Grußwortes
überbrachte VdK-Bezirksfrauenvertreterin Sylvia Lawnick ak-
tuelle Informationen vom jüngsten BGH-Urteil zum Thema
„Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“, wonach allein
die Ablehnung „lebensverlängernder Maßnahmen“ nicht
mehr ausreiche, um eine künstliche Ernährung oder Beatmung
zu beenden. Meike Dorrn vom Bezirksverband schilderte den
guten Verlauf der VdK-Kampagne „Weg mit den Barrieren!“,
die bisher besonders in Baden-Württemberg auf große Reso-
nanz stoße. Besonderes Interesse fand bei den Verbandsmit-

b Praxisjubiläum

Ein Landarzt mit Leib und Seele

b Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Fleißige Eltern-Hilfe im Garten

b Sozialverband VdK Kreisfrauenkonferenz

Ehrenamt für die Gesellschaft
unverzichtbar
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gliedernauchdieVorstellungderzukünftigenSozialrechtsrefe-
rentin Silke Löffler, sie wird ab November die Beratungsarbeit
für die Mitglieder von Klaus-Martin Weih übernehmen, der in
Folge die Geschäftsführung innehaben wird.

Kreisfrauenvertreterin Brigitte Rüssel berichtete über die
vergangene Landesfrauenkonferenz unter Leitung von VdK-
Landesvizepräsidentin sowie Landesfrauenvertreterin Carin
Hinsinger. Auf dieser Arbeitstagung stand das Ehrenamt als ein
für die Gesellschaft unverzichtbares Engagement besonders im
Fokus.DieserEinsatzfür sozialSchwächerewird inderRegelnur
durch Erfolgserlebnisse belohnt. Solche Erlebnisse wie der posi-
tive Ausgang für ein schwerbehindertes Mitglied im Rollstuhl,
dessen Taxifahrten zu notwendigen Behandlungen die Kran-
kenkasse nun endlich übernimmt. Dafür hatte man lange vor
dem Sozialgericht und dem Leistungsträger gekämpft, doch
mit Hilfe des VdK hatte sich der Einsatz schließlich gelohnt.

Aber auch sozialpolitische Forderungen an die neu gewählte
Regierung inBaden-WürttembergwerdenvomVdKLandesver-
band gestellt, wie beispielsweise die Förderung des Ehrenam-
tes, eine Stabsstelle für die Interessen der älteren Bevölkerung
oder die Verbesserung der medizinischen Versorgungsstruktur.
Beim Sozialverband waren die Rentenstabilisierung und Ab-
schaffung der steigenden Kosten im Gesundheitswesen schon
immer zentrale Themen.

Das Vortragsprogramm wurde mit einem Rollenspiel auf
amüsante Weise bereichert. Dafür hielt der ICE ausnahmsweise
einmal in Köndringen und zwei VdK-Frauen überzeugten mit
ihrer Mimik und strapazierten so die Lachmuskeln der Gäste.
Dies war ein gelungener Einstieg für den Referenten Emanuel
Jauch, Facharzt für Allgemeinmedizin und Notfallarzt. Er gab
mit seinem Vortrag „Lachen bessert Laborwerte – Was macht
oder hält uns gesund?“ in einem aufgelockerten Vortrag inter-
essante Einblicke über das Lachen aus medizinischen Gesichts-
punkten sowie weitere Tipps, um sich gesund zu halten. Der
Ortsverband zeigte sich nicht nur für die Bewirtung, u.a. mit
einem umfangreichen Kuchenangebot, zuständig, sondern be-
endetemit ihrengesangfreudigenMitgliedern,begleitetdurch
das bekannte Volksmusikduo Gertrud und Walter Gerspacher
die diesjährige Kreisfrauenkonferenz vom Kreisverband Em-
mendingen.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Altbürgermeister
und Ehrenbürger Hermann Jäger sowie Vertreter aus dem Be-
zirksverband Südbaden und auch Landtagsabgeordneter Ale-
xander Schoch zeigten sich interessiert.

DieSinggruppedesOrtsverbandesKöndringen–Malterdingen
sorgte ebenso für gute Unterhaltung.
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christine Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.10., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlin-
ger Straße (Pfarrerin Schäfer); 15 bis 17 Uhr: Elterncafé im Da-
vid-Kindergarten. Sa., 15.10., 19.30 Uhr: Jubiläumskonzert
von Sing4Fun im Gemeindehaus. So., 16.10., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe von Lena Gut, zeitgleich ist Kindergottes-
dienst (Prädikant Knoblauch). Mo., 17.10., 20 Uhr: Kirchen-
chorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 13.10., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer. So., 16.10., 11 Uhr: Gottesdienst. Di.,
18.10., 19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr.,14.10.,9.30Uhr:SpielgruppeimGemeindehaus, Info:Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar im
Gemeindehaus. So., 16.10., 15 Uhr: Einführungs-Gottesdienst
von Pfarrer Andreas Ströble mit Dekan Rüdiger Schulze, es
spielt der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr und singt
der Chor Quintessenz, anschließend Stehempfang im Gemein-
dehaus.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.10., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Sa., 15.10., 14 Uhr: Trauung von Julia und Rene Berger
aus Augsburg/Bottingen in der Bergkirche. So., 16.10., 10 Uhr:
Gottesdienst in der Bergkirche mit Prädikant Dieter Sprich, zeit-
gleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 17.10., 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club.Di.,18.10.,14Uhr:Handarbeitskreis.Mi.,19.10.,16.30Uhr:
Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.10., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarre. Rochlitz). Fr., 14.10., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Maria Hügle und
Angehörige, Gerhard Fehrenbach. Sa., 15.10., St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe, musikalisch ge-
staltet vom Männerchor aus Kommern (Pfarrer Rochlitz); an-
schließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 16.10., St. Gallus,
10.30 Uhr: Hl. Messe zum Patrozinium (Pfarrer Rochlitz); 14 Uhr:
Feierliche Vesper (Pfarrer Rochlitz). Mo., 17.10., St. Marien, 9
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 18.10., St. Gallus,
16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet; 20 Uhr:
Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 20.10., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-
Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 16. bis 21. Oktober:
So., 16.10., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 17.10., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181) Di., 18.10., 19.30 Uhr: Frauenstunde. Mi., 19.10., 16.45
bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
21.10., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 12.10., um 20 Uhr in
der Neuapostolischen Kirche Emmendingen, Roethestraße.
Am Sonntag ist die Gemeinde Köndringen zu einem Gottes-
dienst in die Neuapostolische Gemeinde Emmendingen, Roe-
thestraße, eingeladen. Dieser beginnt um 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


